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Die Büttenrede des Oberbürgermeisters finden Sie auf Seite 3.  B 

Anzeige

Ehrung für langjährige Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Faschingsauftakt am 11.11.2023 in Marienberg

Gebirge | Gelobtland | Lauta | Niederlauterstein | Lauterbach | Kühnhaide | Reitzenhain  
Rübenau | Satzung | Pobershau | Rittersberg | Ansprung | Grundau | Sorgau | Zöblitz

Pünktlich 11:11 Uhr standen die Narren der vier Marienberger Karnevalsvereine – MCV, NCV, PKV und SKV – bereit, 
um die Amtsgeschäfte im Rathaus zu übernehmen. 

Begrüßt wurden die zahlreichen Gäste zunächst von den 4 Präsidenten 
der Vereine, bevor Oberbürgermeister André Heinrich in seiner Bütt das 
Jahr noch einmal Revue passieren ließ. Anschließend konnte der Rat-
hausschlüssel an die Karnevalsvereine übergeben werden. Doch welcher 
der 4 Vereine bekommt diesen? Um das herauszufinden, dachte sich in 
diesem Jahr der PKV ein Spiel aus. In 1:11 Minuten galt es am meisten 
Konfetti zu lochen. Dabei ging der Niederlautersteiner Carnevalsverein als 
Sieger hervor und bekam den Schlüssel.

In der Stadtratssitzung am 13.11.2023 wurden 24 Kameradinnen und 
Kameraden für ihre langjährige aktive Mitgliedschaft in den Ortswehren 
der Großen Kreisstadt Marienberg geehrt. 17 von ihnen waren anwesend.  

Damit ehrt die Stadt Marienberg das ehrenamtliche Engagement, ange-
glichen an das Feuerwehrehrenzeichen des Freistaates Sachsen. Dies ist 
eine Anerkennung für die ständige Bereitschaft zur Ausbildung und zu 
Einsätzen im Feuerwehrdienst zum Wohle unserer Mitbürger. 

Auch die Herausforderung, zu jeder Tages- und Nachtzeit bereitzustehen, 
wird mit der Auszeichnung gewürdigt.

Natürlich durfte auch die Verkündung des Faschingsthemas und der Ver-
anstaltungstermine nicht fehlen. Der Niederlautersteiner und Pobershau-
er Karnevalsverein tauchen in dieser Saison ab auf den Meeresgrund. Die 
Satzunger entführen ihre Gäste nach Asien und in Marienberg wird der 
40. Geburtstag gefeiert. 

Foto: Kristian Hahn Foto: MCV
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Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten:  Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, 
 Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst  112
NOTRUF Polizei  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage  13:00 - 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  13:00 - 17:00 Uhr
Aufgrund von Baumaßnahmen zur brandschutztechnischen Gebäudeertüchtigung 
bleiben die „Ausstellungen Böttcherfabrik“ ab 21.08. vorübergehend geschlossen. Über 
die Wiedereröffnung der Einrichtung wird zeitnah informiert. Wir bitten um Verständnis! 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 - 16:00 Uhr
Führungen    10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag   10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag  13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage   11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage  13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch  11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag   13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen:  Wolfgang Löschner  037363 7239
 Manfred Richter  037363 7874
Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen:  Günter Baldauf  037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag    10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch    14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag   10:00 – 18:00 Uhr
Freitag    10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080     10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag  (Damen) 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag  (gemischt) 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

20.11. - 26.11. Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. 03725 84225 
27.11. - 03.12.  Frau Dr. Fiedler, Zschopau, Tel. 03725 83193 
04.12. - 10.12.  Herr Dr. Barthmann, Zöblitz, Tel. 037363 4292

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117, 03741 457232
Einsatzzeiten: Mo, Di, Do:  19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
 Mi:  14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
 Fr, Sa, So:  Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
25.11. - 26.11. BAG Dr. Jan Niedergesäß, Dr. Gabriele Niedergesäß, 
 Pockau, Tel. 037367 9631 
02.12. BAG Eve Köhler, Michael Köhler, Olbernhau, Tel. 037360 73460 
03.12. BAG Dr.med.dent. Jörg Preißler, Dipl. Stom. Uta Preißler, 
 Heidersdorf, Tel. 037361 159938 
09.12. Praxis Dr. med. Tilo Koch, Gornau, Tel. 03725 80314 

Apotheke – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
20.11. - 26.11.  Stadt-Apotheke, Zöblitz, Tel. 037363 7287 
27.11. - 03.12.  Bornwald-Apotheke, Großolbersdorf, Tel. 037369 8241 
 zusätzlicher Spätdienst: Schloß-Apotheke, Neuhausen, Tel. 037361 50070  
04.12. - 10.12.  Pelikan-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735 61122

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch geschlossen  (Standesamt von 
  09:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch geschlossen
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602-270
Mo, Di, Do, Fr 09:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi    13:00 – 16:30 Uhr
Sa  09:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do 13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch  11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag  13:00 - 16:00 Uhr



Ihr Leut‘, ihr Leut‘, 2023 was für ein Ritt.
Die Zeit vergeht im Sauseschritt.

So kommt’s das ich bei so viel Stress,
doch meine Büttenred vergess‘.

Was Du heute kannst besorgen,
verschiebs vielleicht auf übermorgen?

Das falsche Sprichwort kommt mir in den Sinn,
aber ich komm doch um die Sache nicht umhin.

Mit einem zünftigen Helau, 
beginn ich nun die Rathausschau. 

Wenn es wieder heißt, es lacht die 5. Jahreszeit,
sind Rat und Verwaltung natürlich dazu bereit.

Denn eines ist so wunderbar,
es strömt herbei die Narrenschar,

dabei singen alle froh und frei
da sind wir doch gern mit dabei......

Das Rathaus habt ihr wieder eingenommen,
nun habe ich die Bütt erklommen,
um wie in früheren Karnevalstagen

die Wahrheit vollmundig vorzutragen.

Ich berichte heute nicht mit Zahlen,
denn dieses Thema weckt nur die Qualen.

Nun jetzt aber in der gebotenen Kürze,
die Meldungen des Rates mit deftiger Würze.

Nun schauen wir mal auf das zurückliegende Jahr,
denn da gab es abseits vieler drohender Gefahr,

bei uns auch einiges an guten Dingen.
Die will ich für euch zur Sprache bringen.

Wie bereits vor einem Jahr,
steht draußen auf dem Markt ein 16 Meter hoher Superstar.

Der Weihnachtsbaum und auch die ersten Buden,
sind Vorboten der Adventszeit – der Bauhof muss sich sputen.

Als wäre es gestern, dass wir uns trafen bei Glühwein und einer heißen Wurst,
bekommt man allein bei dem Gedanken schon wieder Durst.

Doch die Eisbahn gibt es leider auch dieses Jahr nicht,
die Kosten dafür fallen zu hoch ins Gewicht.

Doch wir haben viele tolle andere Ideen,
und können dann hoffentlich im nächsten Jahr etwas drehen.

Nach dem letzten Jahreswechsel war unser Bauhof im Einsatz Tag und Nacht,
denn gleich im Januar überraschte uns die weiße Pracht.

Doch dann kam Frau Holle ganz schön aus der Routine
und hielt sich nicht an die Ferientermine.
Denn als die Kinder dann rodeln wollten,
kam kurzzeitig Frühling und alle grollten.

Doch die recht milden Temperaturen zur Weiberfastnacht,
haben viele Frauen in kurzen Röcken angebracht.

Die Stadthalle habt ihr zum Beben gebracht,
getanzt und gefeiert wurde bis weeeeeit nach Mitternacht.

Gefeiert wird in unserer Stadt ja wirklich gern.
Im März stand ein runder Geburtstag an.

550. Jahre Herzog Heinrich –
Da sind wir natürlich nicht kleinlich.

Unzählige Kinder kamen auf den Markt – was für ein Gewimmel,
und ließen steigen 550. bunte Ballons in den Himmel.

Ein Höhepunkt den nächsten jagt,
auch unsere Stadt ist hoch betagt.

Auch der 502. Stadtgeburtstag wurde mit einem traditionellen 
Berggottesdienst bedacht,

als Geschenk alt ehrwürdige, neu restaurierte 
Bergmannsskulpturen in die Kirche gebracht.

Doch nicht nur in der Kernstadt haben wir fleißig hantiert,
auch die Zöblitzer bekamen dieses Jahr so einiges spendiert.

Das ehemalige Rathaus erstrahlt als Bürgerhaus in neuem Glanz:
Modern, freundlich und hell aber auf keinen Fall Pranz.

Im Juni feierte Zöblitz Ersterwähnung und den regionalen Kirchentag.
Den Auftakt des Festes gab es mit dem so genannten „Halb-Sechse-Bier“ 

auf dem Markt.

Ein Schwenk zurück in die Kernstadt,
denn auch hier hatte man das Feten noch nicht satt.

Marienberg ist neben Bergstadt auch Garnison,
Gemeinsam mit der Bundeswehr organisierten wir ein Fest mit sehr vielen 

Attraktion‘.
Nicht nur 30 Jahre Patenschaft, auch Stadtlauf, Festzelt mit Musik und Tanz,

all das erfreute sich an dem Wochenende guter Resonanz.

An diesem Wochenende im Juni auch ein kleines Wunder geschah,
am Abend das Festzelt voller Fußballfans, wohin man sah.

Als erstem erzgebirgischen Verein nach dem FC E, 
unseren Motoren der Sprung in die Fußball-Oberliga gelang.

Man erklomm damit im Spitzensport einen ganz neuen Rang.

Aber außer feiern, haben wir natürlich nebenbei noch einiges mehr gemacht,
die Feuerwehr Lauterbach wurde im neuen Gerätehaus untergebracht.

Und auch das Funktionsgebäude am Zöblitzer Sportplatz war zur 
Übergabe bereit.

Beides, wie soll es anders sein, wurde feierlich eingeweiht.

Doch nicht nur dort haben wir reichlich investiert,
auch Straßen, Wege und Brücken wurden vom städtischen Haushalt saniert.

Wer gern feiert, der wird finden einen Grund.
Zur Straßenfreigabe in Lauterbach gab es Musik, 

Bier und Stimmung bis zur späten Stund‘.

Doch alle Projekte kann die Stadt auch nicht alleine stemmen,
und muss sich oft hinter Fördermittelanträge klemmen.

Ohne Moos, ist bekanntlich nichts los.
Auch ich finde das manchmal alles andere als grandios.

Umso freudiger sind Fördermittel für viele große Vorhaben im Kalender,
so stehen aktuell das Naturschutzgroßprojekt und die Innenstadtbelebung 

auf der Agenda.

Doch auch von Streichungen sind wir geplagt,
ein Bahnkonzept das andere jagt.
Doch wo es liegt in unserer Macht,

wird das Beste draus gemacht.

Man darf an der ein oder anderen Stelle auch nicht verzagen,
so kommt man nach Reitzenhain bald nicht mehr eben nur mit dem Wagen.

Der Radweg bescherte mir reichlich graue Haare,
die sind mir aber egal, wenn ich mit meinem Rad dann endlich dort lang fahre.

Auch unsere Kinder wollen wir unter keinen Umständen vergessen,
so hielten wir einen neuen Spielplatz auf der Lindenstraße für angemessen.

Und dass die Kleinen sind als Sänger ganz groß,
stellten sie beim Familienkonzert SingBach unter Beweis – 

das war wirklich grandios.

An diesem Wochenende im September,
war es Zeit für den Holzmarkt laut Veranstaltungskalender.

Hier wird den Besuchern für jeden Geschmack etwas geboten,
nur schlechte Laune ist stets verboten!

Ein echtes Highlight für Besucher und OB,
es gab Kirmeskuchen zum Kaffee.

Dabei hatten die Ersten wirklich Glück,
denn sie bekamen das Leckerste vom größten Stück.

Erst vor kurzem war noch einmal großer Trubel auf dem Markt,
ein neuer Kommandeur jetzt in der Kaserne sich plagt.

Aber bei allem Schalk - wenn man schaut in unsere Welt,
sollten wir uns auf das besinnen was uns hier zusammenhält.

So habe ich gründlich nachgedacht,
was euch in Zukunft locker macht,

und will als städtisches Oberhaupt gern verfügen:
Gönnt euch Entspannung und Vergnügen.

Den Schlüssel hab ich gleich überreicht.
Ich fühl‘ mich frei, so froh, so leicht.

Und nun zum Schluss, ich muss gestehen,
ich hab´s von Anfang schon kommen sehen.

Die Redezeit ist lange um,
der Heinrich schwätzt noch immer rum,

so ist er halt, das Plaudertierchen,
doch nun ist Schluss, es ruft ein Bierchen.

Hebt Euer Glas, klug ist, wenn´s voll,
zum Wohl ihr Narren, feiert toll.

Hussasa fass die Sau MCV Helau!
PKV Helau!
SKV Helau!
NCV Helau!
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G  

Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am Mon-
tag, dem 11.12.2023, um 18:00 Uhr in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Straße 3, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, an be-
kannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.marien-
berg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden am 
Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf der 
Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Belan-
ge dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

E I N L A D U N G E N 

Am Dienstag, dem 28.11.2023, findet um 18:00 Uhr im Rats-
saal, Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt. 

Am Donnerstag, dem 30.11.2023, findet um 18:00 Uhr im Rats-
saal, Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter 
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssys-
tem auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrecht-
lichen Belange dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntgabe von öffentlich gefassten Be-
schlüssen in der Sitzung des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Marienberg am 13.11.2023

Beschluss-Nr. SR-42/418/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Sitzungs-
termine des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marienberg, des Tech-
nischen Ausschusses und des Verwaltungsausschusses für das Jahr 
2024 gemäß Anlage.

Die Anlage ist Bestand des Beschlusses.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Jahresabschluss der Großen Kreisstadt Marienberg für das 
Jahr 2022
Beschluss-Nr. SR-42/419/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg stellt den Jahresab-
schluss 2022 fest  

mit einer Bilanzsumme: 230.681.178,17 €

mit einem ordentlichen Ergebnis:   + 1.077.114,21 € / 
  Einstellung in die Rücklagen 
                                                           aus Überschüssen des 
  ordentlichen Ergebnisses

mit einem Sonderergebnis:   +     1.173.522,45 € / 
  Einstellung in die Rücklagen 
                                                          aus Überschüssen des 
  Sonderergebnisses

mit einer Veränderung des 
Zahlungsmittelbestandes:    - 3.218.012,23 €

Der Beschluss wurde bei einer Stimmenthaltung einstimmig gefasst.

Überörtliche Prüfung der Großen Kreisstadt Marienberg für 
die Haushaltsjahre 2012 - 2020 und des ehemaligen Abwasser-
zweckverbandes Pockautal für die Jahre 2010 - 2012
Beschluss-Nr. SR-42/420/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg nimmt den Prüfbericht 
der überörtlichen Prüfung der Großen Kreisstadt Marienberg für die 
Haushaltsjahre 2012 - 2020 und des ehemaligen Abwasserzweckver-
bandes Pockautal für die Haushaltsjahre 2010 – 2012 gemäß Anlage 1 
zur Kenntnis.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Einzelhandelskonzept der Großen Kreisstadt Marienberg im 
Rahmen des Förderprogramms „Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren“
Beschluss-Nr. SR-42/421/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt das Einzel-
handels- und Innenstadtkonzept für die Bergstadt Marienberg 2023 im 
Rahmen des Förderprogramms „Zukunftsfähige Innenstädte und Zen-
tren“. 
Das Konzept (Anlage) ist Bestandteil des Beschlusses.

Der Beschluss wurde bei einer Gegenstimme mehrheitlich gefasst.

3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Marienberg über 
die Höhe des Geldbetrages je Stellplatz, der mit einer Ablöse-
summe belegt ist
Beschluss-Nr. SR-42/422/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die als An-
lage 1 beigefügte Kalkulation zur Stellplatzablöse sowie die als Anlage 
2 beigefügte 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Marienberg 
über die Höhe des Geldbetrages je Stellplatz, der mit einer Ablösesum-
me belegt ist.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Lieferleistung V 32/2023 Ersatzkauf für Iveco mit 
Ladekran und Frontanbauplatte für Bauhof Marienberg
Beschluss-Nr. SR-42/423/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für den Ersatzkauf für Iveco mit Ladekran und Frontanbauplatte 
auf das Angebot der Firma MAN Truck & Bus Deutschland GmbH, Zwi-
ckauer Straße 370 in 09116 Chemnitz zu erteilen.

(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Satzung der Großen Kreisstadt Marienberg 
über die Aufgaben und die Benutzung des 
Stadtarchivs Marienberg (Archivsatzung)

vom 22.05.2023

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg hat in seiner Sitzung am 
22.05.2023 mit Beschluss-Nr. SR-37/368/2023 auf Grund von:

 1. § 4 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
  für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Be- 
  kanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt ge- 
  ändert worden durch Artikel 17 des Gesetzes vom 20. Dezember  
  2022 (SächsGVBl. S. 705) (SächsGemO)

 2. § 13 des Archivgesetzes für den Freistaat Sachsen vom 17. Mai  
  1993 (SächsGVBl. S. 449), zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz   
  3 des Gesetzes vom 19. August 2022 (SächsGVBl. S. 486)

die nachfolgende Satzung der Großen Kreisstadt Marienberg beschlos-
sen:

Inhalt: 

Vorbemerkung

Abschnitt I
Allgemeine Grundsätze
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Vorbemerkung

Um die Lesbarkeit der Satzung zu vereinfachen, wird auf die zusätzliche 
Formulierung der weiblichen Form verzichtet. Es wird darauf hingewie-
sen, dass die ausschließliche Verwendung der männlichen Form explizit 
als geschlechtsunabhängig verstanden werden soll.

Abschnitt I 
Allgemeine Grundsätze 

§ 1 Geltungsbereich 

(1) Diese Archivsatzung regelt die Archivierung von Unterlagen im Stadt-
archiv der Großen Kreisstadt Marienberg sowie deren Benutzung. 

(2) Für Archivgut, das auf der Grundlage einer Vereinbarung oder letzt-
willigen Verfügung übernommen wurde, gelten die nachstehenden Be-
stimmungen nur, soweit in der Vereinbarung oder letztwilligen Verfü-
gung keine abweichenden Bestimmungen getroffen wurden.

(3) Für Archivgut, das von anderen Archiven übersandt wurde, gelten 
die nachstehenden Bestimmungen, soweit mit dem versendenden Ar-
chiv nichts anderes vereinbart wurde.

(4)  Das Archiv ist eine öffentliche Einrichtung der Großen Kreisstadt 
Marienberg.

(5)  Das Archiv ist die Fachdienststelle für alle Fragen des städtischen 
Archivwesens sowie für die Heimat-, Regional- und Lokalgeschichte.

§ 2 Begriffsbestimmungen 

(1) Archivgut sind alle in das Archiv übernommenen archivwürdigen 
Unterlagen mit den zu ihrer Nutzung notwendigen Hilfsmitteln. Archiv-
würdige Unterlagen entstehen bei Organen, Behörden und öffentlichen 
Einrichtungen der Großen Kreisstadt Marienberg, kommunalen Eigen-
betrieben der Großen Kreisstadt Marienberg und der Aufsicht der Gro-
ßen Kreisstadt Marienberg unterstehenden juristischen Personen des 
öffentlichen Rechts; darüber hinaus auch bei sonstigen öffentlichen 
Stellen, bei natürlichen Personen und juristischen Personen des Privat-
rechts. Zum Archivgut zählt auch Dokumentationsmaterial, das vom 
Stadtarchiv ergänzend gesammelt wird.

(2) Unterlagen sind unabhängig von ihrer Speicherungsform alle Auf-
zeichnungen, insbesondere Urkunden, Amtsbücher, Akten, Einzel-
schriftstücke, Karten, Risse, Pläne, Medaillen, Bild-, Film- und Tonmate-
rial/-aufzeichnungen, maschinell lesbare Datenträger einschließlich der 
für die Auswertung der gespeicherten Daten erforderlichen Programme 
und andere Träger von Informationen, sowie alle Hilfsmittel für ihre Ord-
nung, Erhaltung, Benutzung und Auswertung. Dazu gehören ebenso 
elektronische Unterlagen, auch diejenigen, die einer laufenden Aktua-
lisierung unterliegen.

(3) Archivwürdig sind Unterlagen, denen ein bleibender Wert für Gesetz-
gebung, Rechtsprechung, Verwaltung, Wissenschaft und Forschung, 
für die Geschichtsüberlieferung der Stadt Marienberg oder für die Si-
cherung berechtigter Belange betroffener Personen und Institutionen 
oder Dritter zukommt. 

(4) Das Archivieren beinhaltet das Erfassen und Bewerten von Unter-
lagen und das Übernehmen, Verwahren, Erhalten, Sichern, Erschließen 
sowie Nutzbarmachen und Auswerten von Archivgut.

(5) Als Entstehung gilt der Zeitpunkt der letzten Bearbeitung der Unter-
lagen.

Abschnitt II  
Aufgaben 

§ 3 Aufgaben des Stadtarchivs 

(1) Allein dem Stadtarchiv obliegt die Aufgabe der Archivierung von Ar-
chivgut, dass bei den in § 2 Abs. 1 genannten Stellen entsteht. Diese 
Aufgabe erstreckt sich auch auf das Archivgut der Rechtsvorgänger 
der Großen Kreisstadt Marienberg und deren Funktionsträger, der in 
§ 2 Abs. 1 genannten Stellen sowie auf das Archivgut der ehemaligen 
kommunalen und wirtschaftsleitenden Organe, Kombinate, Betriebe, 
Genossenschaften und Einrichtungen aus der Zeit vom 8. Mai 1945 bis 
2. Oktober 1990, für welche die Stadt zuständig war. 

(2) Das Stadtarchiv kann aufgrund besonderer Rechtsvorschriften oder 
Verein-barungen auch Archivgut sonstiger öffentlicher Stellen archivie-
ren. Es gelten die Vorschriften dieser Satzung, sofern die Rechtsvor-
schriften oder Vereinbarungen nichts anderes bestimmen.



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 6 · 22/2023

(3) Das Stadtarchiv kann aufgrund von Vereinbarungen und letztwilligen 
Verfügungen auch Archivgut von natürlichen und juristischen Personen 
des Privatrechts archivieren. Es gelten die Regelungen dieser Satzung, 
sofern die Rechtsvorschriften, Vereinbarungen oder letztwillige Verfü-
gungen nichts anderes bestimmen.

(4) Das Stadtarchiv berät die unter § 2 Abs. 1 genannten Stellen und 
Einrichtungen bei der Verwaltung und Sicherung ihrer Unterlagen. Es 
ist in allen grundsätzlichen Fragen einzubeziehen, die die dauerhafte 
Archivierung analoger und elektronischer Unterlagen betreffen, außer-
dem ist es bereits bei der Planung zur Einführung oder zur Änderung 
technischer Systeme zur Erstellung und Speicherung elektronischer 
Unterlagen zu beteiligen. 

(5) Die Entscheidung über die Archivwürdigkeit von Unterlagen trifft das 
Stadtarchiv und entscheidet über deren Aufbewahrung und zukünftige 
Nutzbarmachung oder Kassation nach Ablauf bestimmter Aufbewah-
rungsfristen. Über Kassation entscheidet das Stadtarchiv in Abspra-
che mit der Amtsleitung. Es ist befugt, Unterlagen, deren Archivwür-
digkeit nicht mehr gegeben ist, zu vernichten. Über die Vernichtung ist 
ein Nachweis zu fertigen und dauernd aufzubewahren. Die abgebende 
Stelle nach § 2 Abs. 1 kann aus sachlichen oder rechtlichen Gründen 
eine abweichende Behandlung verlangen und ist hierfür vor Umsetzung 
der archivarischen Entscheidung zu informieren. 

(6) Das Stadtarchiv kann aufgrund besonderer Vereinbarungen oder bei 
Vorliegen eines öffentlichen Interesses auch andere öffentliche Archive 
und private Eigentümer von Archivgut archivfachlich beraten.

(7) Das Stadtarchiv hat das Verfügungsrecht über das bei ihm verwahr-
te Archivgut und ist für dessen Archivierung nach archivwissenschaftli-
chen Grundsätzen und ordnungsgemäße Nutzbarmachung verantwort-
lich. Das Verfügungsrecht hinsichtlich des von anderen Rechtsträgern 
und Stellen übernommenen Archivgutes richtet sich nach den getrof-
fenen Vereinbarungen. Das Archivgut ist in seiner Entstehungsform zu 
erhalten, soweit nicht archivfachliche Belange entgegenstehen. Es ist 
nachhaltig vor Schäden, Verlust, Vernichtung oder unbefugter Nutzung 
zu schützen. Archivgut ist Bestandteil des kommunalen Kulturgutes, 
seine Veräußerung ist verboten.

(8) Das Stadtarchiv fördert die Erforschung, Vermittlung und Verbreitung 
der Heimat-, Regional- und Lokalgeschichte und betreibt historische 
Bildungsarbeit, insbesondere durch eigene Publikationen, Ausstellun-
gen, Führungen und Vorträge. Es unterstützt im Rahmen seiner Mög-
lichkeiten die Tätigkeit von Geschichts-, Heimat- und Bürgervereinen 
sowie anderer gemeinnütziger Vereine und Organisationen. Es arbeitet 
mit Schulen und Bildungseinrichtungen sowie mit den Ämtern und Ein-
richtungen der Großen Kreisstadt Marienberg zusammen und fördert 
die Realisierung praxisrelevanter Aufgabenstellungen mit historischem 
Bezug, unter anderem auf den Gebieten der Denkmalpflege, der Orts-
erneuerung und -sanierung und der Erbepflege/Teilhabe am kulturellen 
Erbe.

(9) Das Archiv kann die Funktion eines Verwaltungs- oder Zwischen-
archivs übernehmen. Soweit Unterlagen in diesem verwahrt werden, 
bleibt das Verfügungsrecht der abgebenden Stelle über die Unterlagen, 
einschließlich der Entscheidung über die Benutzung durch Dritte, be-
stehen. Für diese Unterlagen gelten die bisher für sie maßgeblichen 
Rechtsvorschriften, insbesondere die Schriftgutordnung/ Registratur-
dienstanweisung in der jeweils gültigen Fassung, für die Dauer der Ver-
wahrung im Verwaltungs- oder Zwischenarchiv fort. Die Verantwortung 
für das zuständige Archiv beschränkt sich bis zur Übernahme der Un-
terlagen aus dem Verwaltungs- oder Zwischenarchiv auf die notwendi-
gen technischen und organisatorischen Maßnahmen zur Verwahrung 
und Sicherung der Unterlagen sowie deren Bereitstellung für die ab-
gebenden Stellen. Das Verfügungsrecht der abgebenden Stelle erlischt 
mit der Übernahme der Unterlagen durch das Archiv

(10) Das Stadtarchiv unterhält ein Bauaktenarchiv. Es gelten die Vor-
schriften dieser Satzung, sofern die Rechtsvorschriften oder Vereinba-
rungen nichts anderes bestimmen.

(11) Das Stadtarchiv unterhält, pflegt und erweitert Sammlungen, die 
die amtlichen Überlieferungen ergänzen und die Stadtgeschichte do-
kumentieren.

§ 4 Anbietung und Übernahme von Unterlagen

(1) Die in § 2 Abs. 1 genannten Stellen haben dem Stadtarchiv alle Un-
terlagen zur Übernahme anzubieten, die sie zur laufenden Erfüllung ihrer 
Aufgaben nicht mehr benötigen. Abweichend von Satz 1 sind Unterla-
gen jedoch spätestens 30 Jahre nach ihrer Entstehung dem Stadtarchiv 
anzubieten, sofern auf EU-, Bundes- oder Landesebene durch Rechts- 
oder Verwaltungsvorschriften keine längeren Aufbewahrungsfristen be-
stimmt werden.

(2) Abweichend von Absatz 1 sind elektronische Unterlagen, die einer 
laufenden Aktualisierung unterliegen, ebenfalls anzubieten. Näheres re-
geln das Archiv und die abgebende Stelle einvernehmlich.

(3) Soweit EU-, Bundes- oder Landesrecht nichts anderes bestimmen, 
erstreckt sich die Anbietungspflicht auch auf Unterlagen,
 1. die dem Datenschutz oder dem Geheimschutz unterliegen,
 2. die personenbezogene Daten enthalten, welche nach Bundes-  
  und Landesrecht gesperrt, gelöscht oder vernichtet werden  
  müssten oder könnten; soweit die Speicherung der Daten unzu- 
  lässig war, ist dies besonders kenntlich zu machen.

(4) Das Stadtarchiv entscheidet über die Archivwürdigkeit der Unter-
lagen im Einvernehmen mit der anbietenden Stelle. Dem Stadtarchiv 
ist auf Verlangen zur Feststellung der Archivwürdigkeit Einsicht in die 
Unterlagen und die dazugehörigen Findhilfsmittel zu gewähren. Wird 
die Archivwürdigkeit festgelegt, übernimmt das Stadtarchiv die Unter-
lagen von der anbietenden Stelle mit den von der Stelle angefertigten 
Ablieferungsverzeichnissen. Wird keine Archivwürdigkeit festgestellt, 
so kann die anbietende Stelle die Unterlagen vernichten, wenn Rechts- 
und Verwaltungsvorschriften oder schutzwürdige Belange Betroffener 
dem nicht entgegenstehen. Über die Vernichtung ist ein Nachweis zu 
fertigen, der 30 Jahre aufzubewahren ist. 

(5) Das Stadtarchiv kann Unterlagen bereits vor Ablauf der für die abge-
bende Stelle jeweils geltenden Aufbewahrungsfristen übernehmen, so-
weit Rechts- und Verwaltungsvorschriften dem nicht entgegenstehen. 
Die durch Rechts- oder Verwaltungsvorschriften festgelegten Aufbe-
wahrungsfristen werden auch durch die Aufbewahrung im Stadtarchiv 
eingehalten. 

(6) Werden die nach § 2 Abs. 1 anbietungspflichtigen Stellen in eine pri-
vate Trägerschaft überführt oder deren Aufgaben auf eine private Stel-
le übertragen, haben sie alle Unterlagen, die zum Wirksamwerden der 
Änderung vorhanden sind, unverzüglich zu erfassen und dem Stadt-
archiv ein Verzeichnis dieser Unterlagen zu übermitteln. Die Unterlagen 
sind dem Stadtarchiv anzubieten, sobald sie zur Erfüllung der Aufgaben 
nicht mehr benötigt werden. 

(7) Die anbietungspflichtigen Stellen sind verpflichtet, die von ihnen her-
ausgegebenen Veröffentlichungen unmittelbar nach Erscheinen einfach 
an das Archiv abzugeben.

(8) Das Stadtarchiv hat nach der Übernahme, ebenso wie die abgeben-
de Stelle, die schutzwürdigen Belange Betroffener zu berücksichtigen, 
insbesondere hat es bei Unterlagen mit personenbezogenen Daten bei 
der Erfüllung seiner Aufgaben die Vorschriften über die Verarbeitung 
und Sicherung dieser Unterlagen zu beachten, die für die abgebende 
Stelle gelten.

(9) Das Stadtarchiv verarbeitet personenbezogene Daten gemäß Art. 5 
Abs. 1lit. b. Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) für im öffentlichen 
Interesse liegende Zwecke und trifft geeignete Vorkehrungen und Ga-
rantien, dass diese nach dem Grundsatz der Datensparsamkeit erfolgt 
(Art. 89 Abs. 1 DSGVO).

(10) Soweit es sich bei massenhaft gleichförmigen Unterlagen um Ar-
chivgut handelt, sind vor der Übergabe zwischen dem Stadtarchiv und 
der anbietenden Stelle Art und Umfang der zu übernehmenden Unter-
lagen einvernehmlich festzulegen. Bei maschinell lesbaren Datenträgern 
ist zusätzlich die Form der Datenübermittlung zu vereinbaren. Sie hat 
den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu entsprechen.
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§ 5 Rechtsansprüche Betroffener

(1) Rechtsansprüche Betroffener auf Auskunft über die im Archivgut zu 
ihrer Person enthaltenen Daten bleiben unberührt, soweit das Archiv-
gut durch Namen der Personen erschlossen ist. Anstelle einer Auskunft 
kann Einsicht in das Archivgut gewährt werden. 

(2) Wird die Unrichtigkeit personenbezogener Daten festgestellt, ist dies 
in den betreffenden Unterlagen auf geeignete Weise zu vermerken. Wer 
die Richtigkeit von Angaben zu seiner Person bestreitet, kann verlan-
gen, dass dem Archivgut seine Gegendarstellung beigefügt wird, wenn 
er ein berechtigtes Interesse daran glaubhaft macht. Nach seinem Tod 
steht dieses Recht den Angehörigen nach § 17 Abs. 4 Satz 2 zu.

(3) Jedermann hat das Recht, vom Stadtarchiv Auskunft darüber zu ver-
langen, ob in dem Archivgut nach § 2 Abs. 1 Daten zu seiner Person 
enthalten sind, soweit das Archivgut durch Namen erschlossen ist oder 
sonst mit vertretbarem Aufwand ermittelt werden kann. Ist das der Fall, 
hat er das Recht auf Einsicht und Herausgabe von Kopien der Unter-
lagen. § 16 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 sowie Nrn. 3 bis 7 gelten entsprechend.

(4) Die Datenverarbeitung für im öffentlichen Interesse liegende Archiv-
zwecke geht dem Löschanspruch Betroffener gemäß Artikel 17 Abs. 3 
lit. d DSGVO vor.

§ 6 Deposita

(1) Andere als die gemäß § 2 Abs. 1 anbietungspflichtigen Stellen kön-
nen ihr Archivgut dem Stadtarchiv als Depositum unter Wahrung des 
Eigentums zur Übernahme anbieten. Zwischen dem Eigentümer des 
Archivguts und dem Archiv ist ein Depositalvertrag abzuschließen.

(2) Das Stadtarchiv ist zur Übernahme nicht verpflichtet. 

(3) Depositalgut unterliegt den gleichen Bestimmungen wie das öffent-
liche Archivgut, sofern nicht durch Depositalvertrag etwas anderes be-
stimmt wird.

Abschnitt III  
Benutzung 

§ 7 Benutzungsrecht und Rechtsnatur 
des Benutzungsverhältnisses

(1) Jedermann hat das Recht, nach Maßgabe dieser Satzung und der 
ergänzenden Bestimmungen der Benutzungsordnung des Stadtarchivs 
der Großen Kreisstadt Marienberg und vorbehaltlich der Rechte aus § 5 
das Archiv zu benutzen. 

(2) Zwischen dem Stadtarchiv und dem Benutzer kommt ein öffentlich-
rechtliches Benutzungsverhältnis zustande.

§ 8 Grundsätze der Benutzung

(1) Als Benutzung des Stadtarchivs gelten: 
 1. die persönliche Einsichtnahme in das Archivgut (§ 9)
 2. die mündliche und schriftliche Auskunftserteilung sowie Beratung  
  durch das Archivpersonal (§ 10) 
 3. die Ausleihe und Versendung von Archivgut (§ 11)

(2) Über die Art und Weise der Benutzung des Archivguts entscheidet 
das Stadtarchiv unter Berücksichtigung der schutzwürdigen Interessen 
der Betroffenen und Dritter sowie des Erhaltungszustandes des Archiv-
guts im Einzelfall.

(3) Die Benutzung von Archivgut erfolgt in der Regel durch persönli-
che Einsichtnahme im Stadtarchiv. Dem Anspruch auf Archivbenutzung 
kann auch durch Vorlage von Reproduktionen entsprochen werden.

(4) An die Stelle der persönlichen Einsichtnahme kann, insbesondere 
zum Schutz des Archivguts und zur Wahrung schutzwürdiger Belan-
ge Dritter, auch die Auskunftserteilung in mündlicher oder schriftlicher 
Form treten.

(5) Die Ausleihe und der Versand von Archivgut erfolgen nur in begrün-
deten Aus-nahmefällen, insbesondere für amtliche Zwecke öffentlicher 
Stellen oder für Ausstellungszwecke.

§ 9 Direktbenutzung

(1) Das Archivgut wird während der Öffnungszeiten des Stadtarchivs 
und in den dafür vorgesehenen Räumlichkeiten (Leseraum) eingesehen.

(2) Das Archivgut wird nach vorangegangener archivfachlicher Beratung 
durch das Archivpersonal im Original oder als Reproduktion vorgelegt. 
Das Stadtarchiv kann den Umfang des gleichzeitig vorzulegenden Ar-
chivguts beschränken und die Bereithaltung zur Nutzung zeitlich ein-
schränken.

(3) Ein Anspruch auf eine über die archivfachliche Beratung hinaus-
gehende Unterstützung, z. B. Hilfe beim Lesen von Schriften, besteht 
nicht.

(4) Der Benutzer hat bei der Auswertung des Archivguts und der Ver-
wendung von Erkenntnissen aus dem Archivgut die Urheber- und Per-
sönlichkeitsrechte sowie sonstigen schutzwürdigen Belange von Be-
troffenen und Dritten zu wahren. Im Falle einer Verletzung dieser Rechte 
haftet ausschließlich der Benutzer.

§ 10 Mündliche oder schriftliche Auskunftserteilung durch das 
Archivpersonal

(1) Das Stadtarchiv erteilt im Rahmen seines Aufgabenbereichs und sei-
ner Möglich-keiten mündliche und schriftliche Auskünfte.

(2) Verbindliche Auskünfte werden nur schriftlich auf schriftliche Anfrage 
erteilt.

(3) Schriftliche Auskünfte erstrecken sich in der Regel auf Hinweise zu 
Art, Umfang, Zustand und Inhalt des benötigten Archivguts. Ein An-
spruch auf Bearbeitung von darüberhinausgehenden Anfragen besteht 
nicht, soweit nicht Rechte Betroffener im Sinne des § 5 dieser Satzung 
berührt sind.

§ 11 Ausleihe und Versendung von Archivgut
 
(1) Ein Anspruch auf Versendung von Archivgut besteht nicht. Das Ver-
senden von Archivgut kann aber in begründeten Ausnahmefällen, ins-
besondere zu amtlichen Zwecken bei öffentlichen Stellen oder für Aus-
stellungszwecke erfolgen. Die Versendung kann von Auflagen abhängig 
gemacht werden.

(2) Für nichtamtliche Zwecke kann Archivgut nur an hauptamtlich ge-
führte Archive versendet werden, sofern sich diese verpflichten, das 
Archivgut in den Benutzerräumen nur dem Antragsteller vorzulegen, es 
archivfachlich einwandfrei zu verwahren, keine Reproduktionen anzu-
fertigen und das Archivgut nach Ablauf der Ausleihfrist zurückzusenden.

(3) Eine Versendung von Archivgut ist nur möglich, wenn sichergestellt 
ist, dass das Archivgut wirksam vor Verlust oder Beschädigung ge-
schützt wird und der Zweck nicht auch durch Reproduktionen, Aus-
kunftserteilung oder in sonstiger Weise erreicht werden kann.

§ 12 Abgabe und Verwendung von Reproduktionen

(1) Von dem Archivgut können Reproduktionen angefertigt werden, 
soweit konservatorische, urheberrechtliche und/oder organisatorische 
Gründe nicht entgegenstehen und sichergestellt ist, dass schutzwürdi-
ge Belange Betroffener oder Dritter nicht beeinträchtigt werden. Über 
die geeigneten Reproduktionsverfahren entscheidet das Stadtarchiv.

(2) Reproduktionen sind schriftlich beim Stadtarchiv zu beantragen.

(3) Ein Anspruch auf Anfertigung und Herausgabe von Reproduktionen 
besteht nur für Betroffene im Sinne des § 5 dieser Satzung.

(4) Die Veröffentlichung von Reproduktionen von Archivgut aus dem 
Stadtarchiv ist nur unter Nennung des Archivs und der Signatur zuläs-
sig.
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§ 13 Übermittlung von Vervielfältigungen von Archivgut in be-
sonderen Fällen

(1) Das Stadtarchiv kann anderen Archiven, Museen und Forschungs-
stellen, die zu dem Zweck unterhalten werden, das Schicksal natürli-
cher Personen unter staatlicher Gewaltherrschaft darzustellen und zu 
erforschen, Vervielfältigungen von Archivgut vor Ablauf der Schutz-
fristen übermitteln, wenn ein besonderes öffentliches Interesse an der 
Übermittlung besteht. Die Übermittlung ist nur zulässig, wenn die emp-
fangende Stelle ausreichende Garantien hinsichtlich des Schutzes des 
Persönlichkeitsrechts und der Ausübung der damit verbundenen Rech-
te bietet und sich in einer schriftlichen Vereinbarung mit dem Archiv ver-
pflichtet, die §§ 3 bis 5, 15 und 16 entsprechend anzuwenden.

(2) Die Übermittlung nach Absatz 1 bedarf der Zustimmung des Sächsi-
schen Staatsministeriums des Innern. 

§ 14 Belegexemplare

Der Benutzer ist verpflichtet, ein Belegexemplar des Werkes, das er 
unter wesentlicher Verwendung von Archivgut des Stadtarchivs ver-
fasst oder erstellt hat, unaufgefordert und unmittelbar nach Erscheinen 
unentgeltlich an das Archiv abzugeben. Das gilt auch für nicht veröffent-
lichte Werke.

§ 15 Benutzungsantrag, -genehmigung

(1) Die Benutzung des Stadtarchivs ist nur nach Genehmigung möglich. 
Sie ist schriftlich bei dem Archiv zu beantragen. Im Antrag anzugeben 
bzw. dem Antrag beizufügen sind:
 1. Name und Vorname,
 2. Wohnanschrift,
 3. Name, Vorname und Wohnanschrift von Begleitpersonen
 4. Thematik und Zweck der Archivbenutzung,
 5. im Falle der Vertretung auch Name und Anschrift des Vertretenen  
  unter Nachweis der Vertretungsvollmacht
 6. Mitteilung, ob der Antragsteller noch minderjährig ist,
 7. Belehrung zur Beachtung von urheber- und datenschutzrechtli- 
  chen Bestimmungen. 
 
Änderungen der Angaben zu Nr. 1 bis 6, die zwischen der Antragstel-
lung und dem Abschluss des Benutzungsvorhabens eintreten, sind 
dem Stadtarchiv unverzüglich mitzuteilen. Kommt der Benutzer dieser 
Verpflichtung nicht nach, haftet er dem Stadtarchiv gegenüber für die 
daraus entstehenden Kosten.
(2) Der Antragsteller hat sich auf Verlangen über seine Person auszu-
weisen. Bei Minderjährigen kann zur Stellung des Benutzungsantrages 
die schriftliche Zustimmungserklärung eines gesetzlichen Vertreters ge-
fordert werden.

(3) Die Benutzungserlaubnis ist nicht auf andere Personen übertragbar. 
Sie gilt in der Regel für das laufende Kalenderjahr.

(4) Mit seiner Unterschrift auf dem Benutzungsantrag oder Inanspruch-
nahme einer Leistung des Stadtarchivs erklärt sich der Benutzer mit 
der Verarbeitung seiner persönlichen Daten nach Abs. 1 Nr. 1 bis 5 ent-
sprechend den gesetzlichen Bestimmungen der DSGVO einverstanden 
und verpflichtet sich zur Einhaltung der Vorschriften dieser Satzung und 
der Benutzungsordnung des Stadtarchivs der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg und zur Anerkennung der Gebührensatzung für das Archiv der 
Großen Kreisstadt Marienberg (Archivgebührensatzung).

(5) Die Benutzungsgenehmigung erteilt der Leiter des Stadtarchivs, sein 
Vertreter oder eine durch den Leiter des Stadtarchivs beauftragte Per-
son nach Maßgabe des Sächsischen Archivgesetzes und dieser Sat-
zung.

§ 16 Einschränkung und Versagung der Benutzung

(1) Die Benutzung ist einzuschränken oder zu versagen, wenn 
 1. Grund zur Annahme besteht, dass das Wohl der Bundesrepublik  
  Deutschland, ihrer Länder oder der Großen Kreisstadt Marienberg  
  gefährdet würde, 
 2. Grund zur Annahme besteht, dass schutzwürdige Belange Be- 
  troffener oder Dritter entgegenstehen, 

 3. Rechtsvorschriften über Geheimhaltung verletzt würden,
 4. der Erhaltungszustand des Archivguts entgegensteht,
 5. ein nicht vertretbarer Verwaltungs- bzw. Arbeitsaufwand entste- 
  hen würde,
 6. der Ordnungs- und Verzeichniszustand eine Benutzung nicht zu- 
  lässt,
 7. Vereinbarungen mit früheren oder gegenwärtigen Eigentümern  
  entgegenstehen. 

Die Benutzung kann auch aus weiteren wichtigen Gründen einge-
schränkt oder versagt werden. Die Entscheidung trifft das Stadtarchiv.

(2) Die Benutzungsgenehmigung kann widerrufen, zurückgenommen 
oder eingeschränkt werden, wenn
 1. Angaben im Benutzungsantrag nicht oder nicht mehr zutreffen,
 2. nachträglich Gründe bekannt werden, die zur Versagung der Be- 
  nutzungserlaubnis geführt hätten,
 3. der Benutzer wiederholt oder schwerwiegend gegen die Bestim- 
  mungen dieser Satzung oder der Benutzungsordnung verstößt,  
  ihm erteilte Auflagen nicht erfüllt, den Weisungen des Archivper- 
  sonals nicht Folge leistet oder durch den Eintritt besonderer Um- 
  stände die Fortsetzung des Benutzungsverhältnisses unzumutbar  
  geworden ist,
 4. der Benutzer Urheber- oder Persönlichkeitsrechte sowie schutz- 
  würdige Belange Dritter nicht beachtet,
 5. der Benutzer seinen Zahlungsverpflichtungen nicht oder nur teil- 
  weise nachkommt. Alle aus dem Benutzungsverhältnis entstande- 
  nen Verpflichtungen bleiben bestehen.

(3) Die Benutzungsgenehmigung kann mit Nebenbestimmungen, ins-
besondere Auflagen, Bedingungen und Befristungen versehen werden.

(4) Einzelheiten der Benutzung des Archivs regelt die Benutzungsord-
nung des Stadtarchivs gem. § 21 in der jeweils geltenden Fassung.

§ 17 Schutzfristen und Schutzfristverkürzungen

(1) Die Benutzung von Archivgut ist unbeschadet des § 15 Abs. 1 erst 
nach Ablauf von Fristen (Schutzfristen) zulässig. Für die Benutzung von 
Archivgut gelten folgende Schutzfristen:
 1. eine allgemeine Schutzfrist von 30 Jahren nach Entstehung der  
  Unterlagen,
 2. eine Schutzfrist von 60 Jahren nach Entstehung der Unterlagen,  
  die sich nach ihrer Zweckbestimmung auf einen durch ein Berufs- 
  geheimnis, ein besonderes Amtsgeheimnis oder einen durch  
  sonstige Rechtsvorschrift über Geheimhaltung geschützten Le- 
  benssachverhalt beziehen, und
 3. eine Schutzfrist von
  a. 10 Jahren nach dem Tod der Person oder
  b. 100 Jahren nach der Geburt der Person, wenn das Todesjahr  
  nur mit   unverhältnismäßigem Aufwand feststellbar ist, oder
  c. 60 Jahre nach der Entstehung von Unterlagen, wenn weder  
  das Todesjahr noch das Geburtsjahr feststellbar ist, für Archiv- 
  gut, das sich seiner Zweckbestimmung oder seinem wesentlichen  
  Inhalt nach auf eine oder mehrere natürliche Personen bezieht  
  (personenbezogenes Archivgut).
Für Archivgut, das Rechtsvorschriften des Bundes über die Geheim-
haltung unterliegt, gelten die Schutzfristen des § 5 Bundesarchivgesetz 
(BArchG) entsprechend.

(2) Die Schutzfristen nach Absatz 1 gelten nicht für solche Unterlagen, 
die bereits bei ihrer Entstehung zur Veröffentlichung bestimmt waren. 
Abgesehen von Archivgut eingegliederter Gemeinen gelten die Schutz-
fristen nach Absatz 1 Satz 2 Nr. 1 und 2 nicht für Archivgut nach § 3 
Abs. 1 Satz 2. Für Amtsträger in Ausübung ihrer Ämter und absolute 
Personen der Zeitgeschichte, soweit nicht ihr schutzwürdiger privater 
Lebensbereich betroffen ist, gilt die Schutzfrist des Absatzes 1 Satz 
2 Nr. 3 nicht. Entsprechendes gilt auch für Mitarbeiter*innen der in § 3 
Abs. 1 Satz 2 genannten Stellen.

(3) Die in Absatz 1 festgelegten Schutzfristen gelten auch bei der Benut-
zung durch öffentliche Stellen. Für die abgebenden öffentlichen Stellen 
gelten die Schutzfristen des Absatzes 1 nur für Unterlagen, die bei ihnen 
aufgrund besonderer Vorschriften hätten gesperrt, gelöscht oder ver-
nichtet werden müssen.
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(4) Eine Benutzung personenbezogenen Archivguts ist unabhängig von 
den in Absatz 1 genannten Schutzfristen zulässig, wenn die Person, 
auf die sich das Archivgut bezieht, eingewilligt hat. Nach dem Tod der 
Person ist die Einwilligung von dem überlebenden Ehegatten oder ein-
getragenen Lebenspartner, nach dessen Tod von den geschäftsfähigen 
Kindern der betroffenen Person und, wenn weder ein Ehegatte noch 
Kinder vorhanden sind, von den Eltern der betroffenen Person zu er-
klären.

(5) Die Schutzfristen nach Absatz 1 Satz 2 Nr. 1 und 2 können im Ein-
zelfall verkürzt werden, wenn es im öffentlichen Interesse liegt. Bei 
personenbezogenem Archivgut ist eine Verkürzung nur zulässig, wenn 
die Benutzung für ein konkretes Forschungsvorhaben oder zur Wahr-
nehmung berechtigter Belange einer anderen Person oder öffentlichen 
Stelle erforderlich ist und wenn das öffentliche Interesse an der Durch-
führung des Forschungsvorhabens oder die berechtigten Belange einer 
anderen Person oder öffentlichen Stelle die schutzwürdigen Belange 
der Person, auf die sich das Archivgut bezieht, überwiegen. Soweit der 
Forschungszweck es zulässt, sind die Forschungsergebnisse ohne per-
sonenbezogene Angaben aus dem Archivgut zu veröffentlichen.

(6) Die Verkürzung von Schutzfristen ist unter Darlegung der für die 
Schutzfristverkürzung maßgeblichen Gründe zu beantragen. Über die 
Verkürzung entscheidet der Leiter des Stadtarchivs oder sein Vertreter. 
Die Entscheidung ist dem Antragsteller mitzuteilen; bei Ablehnung in 
schriftlicher Form und unter Angabe der Gründe.

§ 18 Gebühren und Auslagen

(1) Für die Benutzung des Stadtarchivs werden Gebühren und Ausla-
gen nach der Gebührensatzung für das Archiv der Großen Kreisstadt 
Marienberg (Archivgebührensatzung) in der jeweils geltenden Fassung 
erhoben.

§ 19 Haftung

(1) Der Benutzer verpflichtet sich zum ordnungsgemäßen Umgang mit 
dem Archivgut und haftet für die von ihm verursachten Verluste oder 
Beschädigungen sowie für die sonst bei der Benutzung des Archivguts 
verursachten Schäden. Dies gilt auch für Vermögensschäden oder im-
materielle Schäden, die der Großen Kreisstadt Marienberg oder Dritten 
infolge Verletzung dieser Archivsatzung bzw. der Benutzungsordnung 
nach § 21 entstehen. Die Haftung entfällt bei Nachweis, dass kein Ver-
schulden vorliegt. 

(2) Der Benutzer hat bei der Verwertung des Archivgutes die Rechte und 
den Schutz über die Belange der Großen Kreisstadt Marienberg, die 
Urheberrechte und Persönlichkeitsrechte betroffener Personen sowie 
deren schutzwürdige Interessen zu wahren. Der Benutzer hat die Große 
Kreisstadt von etwaigen Ansprüchen Dritter freizustellen.

(3) Die Große Kreisstadt Marienberg haftet im Rahmen der gesetzlichen 
Vorschriften.

Abschnitt IV
Schlussbestimmungen

§ 20 Weiterführende Bestimmungen 

Weiterführende bundes- oder landesrechtliche Bestimmungen, z.B. 
des Sächsischen Archivgesetzes, bleiben unberührt.

§ 21 Ergänzende Regelungen

Die Archivleitung ist berechtigt, im Rahmen einer Benutzungsordnung 
Ausführungsbestimmungen zu dieser Satzung, insbesondere zum ge-
ordneten Ablauf der Benutzung und zum Schutz des Archivguts, zu er-
lassen und bekanntzugeben sowie die Öffnungszeiten des Stadtarchivs 
festzulegen.

§ 22 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Archivordnung der Stadtverwaltung Marienberg 
vom 31.01.1994 in der Fassung vom 01.10.2001 außer Kraft.

Marienberg, 23.05.2023

Heinrich
Oberbürgermeister

Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
 1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
 2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi- 
  gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
 3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO  
  wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
 4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
  a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat  
  oder
  b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen- 
  über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die  
  Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Gebührensatzung für das Archiv der  
Großen Kreisstadt Marienberg 

(Archivgebührensatzung)
vom 16.10.2023

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg hat in seiner Sitzung am 
16.10.2023 mit Beschluss-Nr. SR-41/416/2023 auf Grund von:

 1. § 4 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für  
  den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Be- 
  kanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt ge- 
  ändert worden durch Artikel 17 des Gesetzes vom 20. Dezember  
  2022 (SächsGVBl. S. 705) (SächsGemO)

 2. §§ 2, 9 ff. des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (Säch- 
  sKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018  
  (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz  
  17 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) und § 1  
  des Sächsisches Verwaltungskostengesetz (SächsVwKG) vom 5.  
  April 2019 (SächsGVBl. S. 245)

 3. § 13 des Archivgesetzes für den Freistaat Sachsen vom 17. Mai  
  1993 (SächsGVBl. S. 449), zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 3  
  des Gesetzes vom 19. August 2022 (SächsGVBl. S. 486) 

die nachfolgende Satzung der Großen Kreisstadt Marienberg beschlos-
sen:

Inhalt: 

Vorbemerkung
§ 1 Geltungsbereich
§ 2 Gebührenschuldner
§ 3 Gebührenbefreiung, Gebührenermäßigung 
§ 4 Auslagen
§ 5 Entstehung, Fälligkeit und Zahlung der Gebühren
§ 6 Schlussbestimmungen
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Gebührenverzeichnis
 
Vorbemerkung

Um die Lesbarkeit der Satzung zu vereinfachen, wird auf die zusätzliche 
Formulierung der weiblichen Form verzichtet. Es wird darauf hingewie-
sen, dass die ausschließliche Verwendung der männlichen Form explizit 
als geschlechtsunabhängig verstanden werden soll.

§ 1 Geltungsbereich

(1) Die Große Kreisstadt Marienberg erhebt für die Benutzung des 
Stadtarchivs Marienberg als öffentliche Einrichtung Benutzungsgebüh-
ren und Auslagen nach dieser Satzung. 

(2) Die Höhe der Gebühren bemisst sich nach dem als Anlage beige-
fügten Verzeichnis über die Benutzungsgebühren des Stadtarchivs der 
Großen Kreisstadt Marienberg, soweit nichts anderes bestimmt ist. 

(3) Kosten (Gebühren und Auslagen) für nicht in diesem Verzeichnis 
genannte Amtshandlungen werden gemäß der Verwaltungskostensat-
zung der Großen Kreisstadt Marienberg in der jeweils gültigen Fassung 
geregelt.

§ 2 Gebührenschuldner

(1) Schuldner der Benutzungsgebühr ist derjenige, 
 1. der die Dienste des Stadtarchivs in Anspruch nimmt oder
 2. in dessen Interesse die Benutzung erfolgt,
 3. der die Benutzungsgebühr und Auslagen gegenüber dem Stadt- 
  archiv schriftlich übernimmt oder
 4. der kraft Gesetz für die Schuld eines anderen haftet.

(2) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3 Gebührenbefreiung, Gebührenermäßigung

(1)  Die Benutzung ist gebührenfrei:
 1. bei Angelegenheiten der Sozialhilfe, der Jugendhilfe und der  
  Kriegsopferfürsorge oder bei Durchführung des Schwerbehin- 
  dertengesetzes, des Heimkehrergesetzes, des Wohngeldgeset- 
  zes und des Bundesausbildungsförderungsgesetzes,
 2. bei Nachweis eines Anliegens in Rentenangelegenheiten,
 3. bei Anliegen des Suchdienstes des DRK und anderer Suchdienste  
  in Erfüllung der ihnen gesetzlich übertragenen Aufgaben,
 4. bei Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften, die im Frei- 
  staat Sachsen den Status einer Körperschaft des öffentlichen  
  Rechts besitzen sowie bei gemeinnützigen Vereinen und Organi- 
  sationen, Stiftungen und Kammern des öffentlichen Rechts oder  
  natürlichen Personen, welche wissenschaftliche oder heimat- 
  kundliche Forschungen betreiben,
 5. bei Schülern, Auszubildenden und Studierenden im Rahmen von  
  Unterricht, Ausbildung und Studium,
 6. im Zusammenhang mit einer Tätigkeit an wissenschaftlichen Ein- 
  richtungen und an gemeinnützigen Forschungsinstituten, im Rah- 
  men von Studium, Lehre und Forschung, sowie der Unterrichts- 
  tätigkeit der Lehrer,
 7. im Rahmen einer Tätigkeit an kulturellen und künstlerischen Ein- 
  richtungen, soweit es deren kulturellen oder künstlerischen Zweck  
  betrifft, 
 8. bei Verwaltungshandlungen entsprechend den Aufgaben von  
  kommunalen, Landes- und Bundesbehörden,
 9. bei Vorliegen eines Auftrages von Kirchen und religiösen Gemein- 
  schaften des öffentlichen Rechts, soweit dieser deren satzungs- 
  gemäßen bzw. kirchlichen Zwecken dient,
 10. bei Notwendigkeit einer persönlichen Recherche in sozialen Ange- 
  legenheiten und bei politischen und juristischen Rehabilitierungen,
 11. bei der strafrechtlichen Rehabilitierung von ehemaligen Heimkin- 
  dern,
 12. im Auftrag von Medien zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgabe ge- 
  mäß dem Sächsischen Gesetz über die Presse
 13. im Rahmen der Präsentation der Stadt Marienberg und der Region 
  in der Öffentlichkeit, sofern damit keine ausschließlich gewerbli- 
  chen Zwecke verfolgt werden.

(2) Eine Gebührenermäßigung um die Hälfte wird gewährt für:
 1. Schüler, Auszubildende und Studierende, die nicht unter § 3 Abs.  
  1 Ziff. 5 dieser Satzung fallen,
 2. Arbeitslose, Empfänger von Grundsicherungsleistungen (§ 22  
  SGB II, § 28 SGB XII),
 3. Teilnehmer des Bundesfreiwilligendienstes,
 4. Freiwillige im sozialen/ökologischen Jahr nach dem Jugendfreiwil- 
  ligendienstgesetz.

(3) Die Vorschriften der Absätze 1 und 2 gelten nur bei Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises und sofern keine gewerblichen Zwecke 
verfolgt werden.

(4) Von einer Gebührenerhebung kann außerdem im Einzelfall abgese-
hen werden, wenn
1. die Archivbenutzung einfacher Natur ist und lediglich einen gering-
fügigen Aufwand erfordert,
2. die Erhebung eine besondere Härte bedeuten würde, 
3. das öffentliche Interesse an der jeweiligen Benutzung überwiegt oder
4. sonstige Gründe der Billigkeit vorliegen.

(5) Gebührenbefreiungen und -ermäßigungen entbinden, soweit nichts 
anderes bestimmt ist, nicht von der Zahlung der sonstigen Gebühren 
des Gebührenverzeichnisses und der Auslagen gemäß § 4 und § 5 die-
ser Satzung.

§ 4 Auslagen

Neben den im Gebührenverzeichnis festgelegten Gebühren werden 
Auslagen gesondert erhoben, Auslagen sind insbesondere:
 1. Entgelte für Postleistungen, ausgenommen Entgelte für einfache  
  Briefsendungen, sowie sonstige im Zusammenhang mit dem Ver- 
  sand anfallende Kosten (z. B. für Verpackung und Versicherung), 
 2. sonstige im Zusammenhang mit dem Versand anfallende Kosten  
  (z. B. für Verpackung und Versicherung),
 3. die anderen Behörden und Stellen für ihre Tätigkeit zustehenden  
  Beträge, insbesondere im Rahmen der Fernleihe.

§ 5 Entstehung, Fälligkeit und Zahlung der Gebühren

(1) Die Gebühren entstehen mit Inanspruchnahme des Stadtarchivs, un-
abhängig vom Erfolg der Recherche.

(2) Benutzungsgebühren und Auslagen werden sofort nach Beendigung 
der Benutzung mit Bekanntgabe der Festsetzung an den Schuldner fäl-
lig, wenn nicht ein anderer Zeitpunkt durch das Stadtarchiv bestimmt 
ist.
(3) Das Archiv kann einen angemessenen Vorschuss auf die Gebühren 
und Auslagen verlangen und seine Tätigkeit von der Bezahlung der Vor-
schussleistung abhängig machen. Schriftstücke oder sonstige Sachen 
können bis zur Entrichtung der Gebühr zurückbehalten oder an den 
Schuldner auf dessen Kosten unter Nachnahme der Gebühr übersandt 
werden.

§ 6 Schlussbestimmungen

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2024 in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Gebührensatzung für das Archiv der Großen Kreis-
stadt Marienberg vom 31.05.2010 außer Kraft.

Marienberg, 17.10.2023

Heinrich
Oberbürgermeister

Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahrnach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.
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Dies gilt nicht, wenn 
 1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
 2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi- 
  gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
 3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO  
  wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
 4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
  a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat  
  oder
  b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen- 
  über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die  
  Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

 
Gebührenverzeichnis

Nr.  Gebührentatbestand  Euro

1  Archivbenutzung (Persönliche Einsichtnahme)

1.1  bei Einsichtnahme in Findmittel oder Archivgut sowie Nutzung der  
  Handbibliothek oder der Lesegeräte 
  für den 1. Tag  15,00 €
  für jeden weiteren Tag     7,50 €
  
1.2  bei Einsichtnahme in Bauakten 
  für die 1. Archivalieneinheit 15,00 €
  für jede weitere Archivalieneinheit 7,50 €

Bei einem überdurchschnittlichen Rechercheaufwand seitens des Ar-
chives bzw. für die Bereitstellung von Archivgut, dessen Format oder 
Überlieferungsform einen besonderen Aufwand für die Aushebung er-
fordert (z.B. Großformate), verdoppeln sich die unter 1.1 bis 1.2 genann-
ten Gebühren.

Die Gebühr wird unabhängig vom Rechercheergebnis erhoben.

2  Rechercheaufträge und Erteilung schriftlicher Auskünfte

2.1  je angefangene Arbeitsviertelstunde  14,50 €
 
Übersteigt die voraussichtliche Gebühr den Wert von 50,00 €, ist vorher 
ein schriftliches Zahlungseinverständnis des Anfragenden einzuholen.

Die Gebühr wird unabhängig vom Rechercheergebnis erhoben.

3  Reproduktionen

3.1  Kopien, Druckausgaben entsprechend der Verwaltungskosten- 
  satzung der Großen Kreisstadt Marienberg in der aktuell gültigen  
  Fassung

  Kopien sind nur bis max. Format A3 möglich.  

3.2  Scans
  DIN A5 0,50 € für die erste Seite, jede weitere Seite 0,25 €

  DIN A4  1,00 € für die erste Seite, jede weitere Seite 0,50 €

  DIN A3  1,50 € für die erste Seite, jede weitere Seite 0,75 €

  DIN A2  2,00 € für die erste Seite, jede weitere Seite 1,00 €

  DIN A1 2,50 € für die erste Seite, jede weitere Seite 1,25 €

  DIN A0 3,00 € für die erste Seite, jede weitere Seite 1,50 €

3.3  Abzüge von Fotos aus dem Bestand durch externe Dienstleister  
  entsprechend Herstellungskosten

4  Sonderleistungen/-regelungen 

4.1  Transkriptionen (Umschrift) aus Archiv- und Sammlungsgut 
  des Stadtarchivs
   je angefangene Arbeitsviertelstunde 14,50 €

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Transkriptionen. Die Entscheidung 
darüber liegt beim Stadtarchiv. 

4.2  Beglaubigungen entsprechend der Verwaltungskostensatzung  
  der Großen Kreisstadt Marienberg in der aktuell gültigen Fas- 
  sung. 

4.3  Für Materialien im Rahmen archivpädagogischer Arbeit   
  je teilnehmende Person   bis zu 3,00 €

4.4  Für nicht in dieser Satzung vorkommende Sachverhalte können  
  Gebühren von 10,00 € bis 1000,00 € erhoben werden. Über die  
  Höhe des Betrages entscheidet der Amtsleiter zusammen mit  
  dem Archivar. 

4.5  Gebührenbefreiungen für Marketingzwecke im Sinne der Großen  
  Kreisstadt Marienberg entgegen dieser Gebührenordnung können  
  nur auf Anordnung des Oberbürgermeisters erfolgen.

Die Stadtverwaltung
informiert

 
Die Stadtverwaltung Marienberg lädt Familien und alle 
Interessierten ein, sich ihren Weihnachtsbaum frisch aus 
dem heimischen Stadtwald zu holen. 
 
Ort:    
Am Gondelteich Marienberg Mooshaide 
(Parkmöglichkeiten vorhanden)  
 
Wann:            
Freitag, den 01.12.2023 von 13:00 – 16:00 Uhr 
Samstag, den 02.12.2023 von 10:00 – 16:00 Uhr 
 

Ansprechpartnerin:  
Stadtverwaltung Marienberg 
Carola Leistner | Markt 1 | 09496 Marienberg 
Tel.: 03735 602-152 
E-Mail: carola.leistner@marienberg.de 

 
Hinweise:  
 Eine Handsäge ist mitzubringen! (Motorsägen sind  
     nicht zugelassen) 
 Anmeldungen sind nicht erforderlich.  
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Wir suchen Ihre Idee zur Mitgliedergewinnung 
 im Verein – und prämieren sie!

Auslobung des Ideenwettbewerbes 2024 für 
eingetragene Vereine unter dem Motto:

„Unser Verein hat Zukunft“

Die ehrenamtliche, gemeinnützige Vereinstätigkeit hat einen hohen Stel-
lenwert und eine wachsende Bedeutung für den Zusammenhalt der Ge-
meinschaft und das Zusammenleben aller Generationen. 

Die Gewinnung von Mitgliedern für den Fortbestand der Vereine ist ein 
großes Problem in den Dörfern und Städten der Region.

Mit der Initiierung des Ideenwettbewerbes 2024 unter dem Motto „Unser 
Verein hat Zukunft“ möchte der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal e.V. eingetragene Vereine der Region bei 
der Nachwuchsgewinnung unterstützen. 

Zu den Zielen des Wettbewerbes gehören neben der Gewinnung neuer 
Vereinsmitglieder auch die Begeisterung junger Menschen für eine eh-
renamtliche Tätigkeit zu wecken, die Werbung für den Verein sowie die 
Vernetzung und Kooperation unterschiedlicher Vereine. 

Teilnahmeberechtigt sind eingetragene Vereine, die ihren Sitz in der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal haben und auch das Projekt 
hier umsetzen werden. Die Region umfasst die Orte: Augustusburg, 
Börnichen, Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, Frankenberg, Gornau, 
Großolbersdorf, Grünhainichen, Heidersdorf, Leubsdorf, Marienberg, 
Niederwiesa, Oederan, Olbernhau, Pockau-Lengefeld und Zschopau.

Pro Verein kann nur eine konkrete Idee eingereicht werden. Für die Teil-
nahme am Wettbewerb steht ein Projektfragebogen auf der Website 
unter www.floeha-zschopautal.de zur Verfügung.  

Einsendeschluss ist der 15.03.2024. Nach Eingang der Projektvor-
schläge wählt eine Jury die besten Ideen aus und vergibt Preisgelder 
von 200 Euro bis maximal 1.500 Euro pro Verein. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

Die öffentliche Preisverleihung findet am 29.04.2024 im medizinisch-kul-
turellen Zentrum „Lindenhof“ Leubsdorf statt. Wir wünschen viel Erfolg 
und freuen uns auf die Einreichung Ihrer Wettbewerbsideen!

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal e. V.

Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65 • 09569 Oederan

Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

www.floeha-zschopautal.de

3. Lingener Seniorenmesse auch wir waren 
dabei und durften unsere Stadt präsentieren 
Am 28. und 29.10.2023 fand in unserer Partnerstadt in Lingen (Ems) die 
3. Lingener Seniorenmesse, organisiert von der Seniorenvertretung der 
Stadt Lingen (Ems) statt. Auch wir als Stadt Marienberg betreuten einen 
Informationsstand.

Sehr viele verschiedene Aussteller gaben Gelegenheit, sich umfassend 
zu informieren, um ein möglichst sorgenfreies Leben im Alter führen 
zu können. Dabei ging es um ein breites Themenfeld von Gesundheit 
und Mobilität, über Vorsorge, Immobilien, zu Beschäftigungsmöglich-
keiten im Alter und Touristik. Dieses breite Spektrum, welches gefüllt 
wurde von verschiedensten Lingener Firmen und Vereinen, Verbänden 
und Institutionen, die in der Sozial- und Seniorenarbeit tätig sind. An 36 
Ständen konnte sich informiert werden. Dabei ging es um Hilfsmittel im 
Bereich Orthopädie und Reha Technik, Moderne Wundversorgung und 
weiterer Alltagshelfer. Ebenso bestand die Möglichkeit Hör- und Seh-
tests, wie auch Geschicklichkeitstests durchführen zu lassen.
Mit Vertretern aus Politik und Vereinen wurde zusätzlich ein buntes Rah-
menprogramm an beiden Tagen geboten.

Unser Marienberger Stand wurde von den Gästen mit großem Interesse 
angenommen. Mit Begeisterung wurde das traditionelle Klöppeln, vor-
geführt von Frau Uhlmann, bewundert. 

Dies ist für uns eine Inspiration eine ähnliche Veranstaltung in Marien-
berg durchzuführen. 
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Aufruf zur Beteiligung am Festumzug des 
Pobershauer Bergfestes am 15.09.2024
Das Pobershauer Bergfest vom 13. - 22.09.2024 rückt nun immer näher. 
Der Höhepunkt der Festwoche wird der große Festumzug am 
15.09.2024 sein, der sich, wie auch in den vergangenen Jahren in drei 
Teile gliedert.

Zum einen die Darstellung der historischen Geschichte des Ortes, daran 
anschließend die Große Bergparade des Sächsischen Landesverban-
des der Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine e. V. und abschlie-
ßend die Präsentation von „Pobershau heute“. 

Dazu rufen wir alle Gewerbetreibende auf, sich daran zu betei-
ligen. 

Gleichzeitig bitten wir darum, dass sich alle interessierten Einwohner 
von Pobershau, die gern den historischen Teil mitgestalten wollen, bei 
uns anmelden.   

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 31.12.2023 
im Gästebüro Pobershau, Tel. 03735 23436, in der Galerie „Die Hütte“, 
Telefon 03735 62527 oder per Mail info-pobershau@marienberg.de 

Vielfältige Förderung für Vereine und 
freie Träger – Aufruf zur Teilnahme am 
Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 

Die Stadt Olbernhau hat gemeinsam mit Marienberg, Pockau-Lenge-
feld und der Verwaltungsgemeinschaft Seiffen, die Teilnahme an einer 
zweiten Förderperiode, ab 2020 bis 2024 beantragt. Gemeinnützige 
Projektträger der genannten Kommunen sind hiermit aufgerufen, ab 
dem 01.11.2023 ihr Interesse an der Mitarbeit in der Partnerschaft für 
Demokratie zu bekunden. Informationen finden sich im Internet unter 
www.pfd-olbernhau.de und können jeweils Dienstag und Donnerstag 
von 09:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung im Rathaus Olbern-
hau erfragt werden. Auch telefonische Anfragen werden unter 03771 
1238133 beantwortet. Im Rathaus Olbernhau (Hauptamt) ist die schriftli-
che Interessenbekundung auch einzureichen. Die Ausschreibung endet 
am 15.12.2023 für alle Projekte, die am 01.01.2024 beginnen sollen. Bei 
diesem Programm handelt es sich um eine niedrigschwellige Förderung 
bürgerschaftlichen Engagements, in Mikroprojekten mit bis zu 500 Euro 
sowie in Einzelmaßnahmen mit bis zu 5.000 Euro. Die Projektvorstellun-
gen auf der Website geben Anregungen für gängige Vorhaben. Vereinen 
und Trägern, die passende Ideen verfolgen, wird die Abgabe der unver-
bindlichen Interessenbekundung nachdrücklich empfohlen! 

Kompetenzzentrum für Gemeinwesenarbeit und Engagement

Beförderungsveranstaltung der 
Polizeidirektion Sachsen 

Erstmals in Marienberg fand am Montag, den 23.10.2023, die Beförde-
rungsveranstaltung für 31 Kolleginnen und Kollegen der Polizeidirektion 
Chemnitz im historischen Ratssaal statt. 

Nach der Begrüßung durch Polizeipräsidenten Carsten Kaempf ließ es 
sich auch der Marienberger Oberbürgermeister André Heinrich nicht 
nehmen Danke zu sagen und ein Grußwort an die zu Befördernden zu 
richten. Nach weiteren Glückwünschen von Personalratsvorstandsmit-
glied PHM Marko Pfeiffer und der neuen Frauenbeauftragten Anja John 
wurden dann die ersehnten Urkunden überreicht und die neuen Schul-
terstücke angebracht. 

Musikalisch umrahmt mit Saxophon und Piano wurde die Veranstaltung 
einmal mehr durch Herrn Petzold und Herrn Grepling vom Polizeior-
chester der Polizei Sachsen.

Als kleines Dankeschön wurde Herrn Ripperda und Frau Goldschmitt 
ein kleines Präsent überreicht
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE

Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg
IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

IIIII  bis 25.02.2024 | Baumeister gesucht – Holzbaukästen seit 1860

Der Chemnitzer Jürgen Reuter, sowohl mütterlicher als auch väterli-
cherseits mit Holzbaukästen-Fabrikantenfamilien aus Blumenau bei 
Olbernhau verwand, sammelt seit vielen Jahren die einst in der Fa-
milie produzierten Spielzeuge und stellt eine Auswahl der Produkte 
von damals aus.           

Museen | Besucherbergwerke

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten 
Besucherbergwerke des Erzgebirges

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik

GALERIE „DIE HÜTTE”

OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

Die biblische Weihnachtsgeschichte in Form einer Krippe mit Men-
schen-, Engel- und Tierfi guren im off enem Krippenstall oder in einer 
aufwändigen Modelllandschaft ist zur Weihnachtszeit allgegenwär-
tig. Wie vielfältig ihre Gestaltung sein und aus welchen unterschied-
lichen Materialen sie bestehen kann, zeigen die ausgewählten Krip-
pen aus privaten Stuben.

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL

OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht untertage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

Pünktlich zum Weihnachtsstart ab 01.12.2023 gibt es im Aus-
stellungsbereich des Pferdegöpels Schätze vom Dachboden 
zu bestaunen. Zeugnisse aus vergangener Zeit schlummern 
wohl auf vielen „Eberbuden“. In Regalen, Kisten und Körben 
ist noch so manche Überraschung versteckt. Weihnachts-
sachen, Spielzeug und bewusst aufgehobene Erinnerungs-
stücke werden zu dieser Ausstellung zu sehen sein. Diese 
„Schätze“ geben ganz sicher Einblick in vergangene Zeiten 
und wecken Kindheitserinnerungen bei den Besuchern.

Gar für Gar giehts zun Advent – 
Weihnachtsschätze vom Dachboden

01.12.2023 – 25.02.2024NEU

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU

OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Mi, Do, Sa  14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)



22/2023 · Seite 15   Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ

OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr
Gruppenanmeldungen auch außerhalb der Öff nungszeiten! 

IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK

OT Pobershau | RS – Dorfstr. 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Aufgrund von Baumaßnahmen kann die Einrichtung Böttcher-
fabrik ausschließlich im Rahmen von Veranstaltungen besucht 
werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

VORSCHAU VERANSTALTUNGEN IN DER BÖTTCHERFABRIK

IIIII  28.12. | 15:00 Uhr 
FabrikWeihnacht 

Wir bieten ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Fami-
lie, wenn die Weihnachtsmärkte der Region ihre Pforten bereits ge-
schlossen haben. Der Zuschauer kann traditionelles Handwerk wie 
Schmieden, Drechseln, Schnitzen, Spinnen und Filzen bestaunen. 
Auch für unsere Jüngsten gibt es Kreativangebote zum Mitmachen 
sowie Livemusik mit Ina Schirmer und Luboš Stránik – Zwei Musiker, 
zwei Länder, zwei Generationen.  
Für Verpfl egung ist bestens gesorgt. 

Gemeinsam möchten wir herzlich einladen zwischen Weihnachten 
und Silvester unsere FabrikWeihnacht zu besuchen. 

Constanze Ulbricht | Tel. 0178 9332241 
Kunstverein Max Christoph, Gottfried Reichel und Martin Tille e. V.  
Literatur im Erzgebirge e. V. 

Im Rahmen der FabrikWeihnacht 
ist auch die historische Maschinen-
baufabrik Ernst Wittig geöff net. 
Die über Transmission laufenden 
Maschinen werden bei Führungen 
in Aktion gesetzt.

Wie einfallsreich ein vermeintliches Abfallprodukt zum Ein-
satz kommen kann, zeigt die gebürtige Seiff nerin Bärbel 
Seifert derzeit im Serpentinsteinmuseums im OT Zöblitz. 
Die im Museum integrierte Sonderausstellung „Holzspan-
kreationen“ wird erstmals von ihr ganz allein bestritten. Eine 
Unbekannte ist sie jedoch nicht, denn regelmäßig ist ihre 
Handwerkskunst bei regionalen Schauvorführungen zu be-
staunen. Bärbel Seifert liebt ihr Hobby. Diese Art der kunst-
vollen Verarbeitung hauchdünn gezogener Hobelspäne 
geht auf eine mehrere Jahrhunderte alte erzgebirgische 
Tradition zurück. Damals tatsächlich als Abfallprodukt ver-
wendet, werden heute die Hobelspäne aber exakt gezogen, 
denn sowohl die Breite als auch die Länge sind entschei-
dend. Als Ausgleich zur hektischen Berufswelt hat sich die 
einst gelernte Spielzeugmacherin so seit 2007 ein zweites 
Standbein geschaff en. Ihre Produktpalette ist längst nicht 
ausgeschöpft. Immer wieder kommen neue Ideen, wobei 
die Grundformen - Kreise oder Tropfen- vorgegeben sind. 
Geschickt entstehen auf diese Weise unzählige Blumen- und 
Sternvarianten als Baumbehang und Fensterbild. Zudem 
hat sich Bärbel Seifert auf die Herstellung gefl ochtener Holz-
spanschachteln und Puppenstubenfl oristik spezialisiert. 
Und wer sich gern selbst in der Gestaltung der fi ligranen 
Kreationen probieren möchte, kann mittels eines Bastelsets 
loslegen.

Holzspankreationen – 
Bärbel Seifert aus Seiff en

26.11.2023 – 25.02.2024NEU
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Rückblick

Am 27. Oktober hatten wir in der Bibliothek ganz besonderen Be-
such: Der Leipziger Autor Michael Oertel besuchte uns gemeinsam 
mit der Helfe-Elfe Magda, der kleinen Heldin seiner Kinderbuchserie, 
die mittlerweile drei Bücher umfasst.  Die Vorschulkinder der Marien-
berger Kindergärten Flachsröste, Buratino und Kinderland erlebten 
eine lustige und spannende Geschichte mit Magda in Ostfriesland. 
So erfuhren sie beispielsweise warum ein Leuchtturm in Ostfriesland 
nicht aussieht wie alle anderen, sondern wie es dazu kam, dass er 
rote und gelbe Streifen hatte. 
Der Autor las gemeinsam mit seiner Partnerin Malu Sieber aus dem 
Buch vor und durch Puppen wurde die Geschichte lebendig und er-
lebbar. Es gab Musik und Kekse, ganz viel Gelächter und Staunen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Oertel und Frau Sieber für 
den tollen Vormittag.
Und wenn ihr jetzt neugierig geworden seid und auch mal ein Aben-
teuer mit der Helfe-Elfe Magda erleben wollt, dann kommt doch ein-
fach in unserer Bibliothek vorbei, da könnt ihr die Bücher ausleihen!

Veranstaltungen

IIIII  Fr | 01.12. | 19:30 Uhr | Ratssaal Marienberg 

4. Stadtkonzert 2023 – „Endlich Weihnachten“
Vokalensemble „Octavians“ | Advent in Marienberg | Tour 2023

Die „Octavians“ aus Jena bescheren einen sang- und klangvollen  
Adventsgruß aus aller Welt. Die adretten Herren sind mehrfache 
a-cappella-Preisträger und präsentieren Lieder und Werke zur Weih-
nacht von Bach, Händel, sowie Klassiker und Unterhaltsames aus 
nah und fern mit Arrangements die zu Herzen gehen und voller Vor-
freude das nahende Fest ankünden. Ursprünglich für den Dezember 
2021 angekündigt sind die preisgekrönten Sänger am Freitag, dem 
01.12. um 19:30 Uhr beim 4. Stadtkonzert im Ratssaal des Rathauses 
zu erleben. 

Infos zu Vorverkauf und Reservierung: 
Tourist-Information im Marienberger Rathaus, 
Telefon 03735 602270 und/oder E-mail: info@marienberg.de

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig –  
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr

IIIII  Stadtführung „Historische Bergstadt Marienberg –  
Renaissance & Bergbau entdecken“ | mittwochs | 10:00 Uhr 

Dauer: 1,5 h | Treff: Tourist-Information (Rathaus)
Preis: 2,50 € pro Person (Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen), 
Kinder bis 16 Jahre frei | mit Gästekarte Erzgebirge 20 % Ermäßigung

Anmeldung erforderlich unter 03735 602 270

Stadtführungen
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Mit dem Hauptbefreiungsbrief vom 19. Dezember 1523, ver-
lieh Herzog Heinrich seiner Stadt „Sletyn oder Schlette“ das 
Stadt- und Namensrecht. Mit dem Namen der Muttergottes 
schloss sich der Kreis der Heiligen Familie bei den Bergstäd-
ten des Erzgebirges. Anlass genug, am 500. Jahrestag des 
Ereignisses zu gedenken. Aber auch einer ganz besonderen 
Person, ohne die die Geschichte Marienbergs undenkbar ist, 
soll gedacht werden. Und zwar Ulrich Rüleins von Calw, dem
genialen Gelehrten, dem Marienberg seine Stadtanlage ver-
dankt und dessen Todestag sich im Dezember 2023 zum 500.
Mal jährt.

Wir laden Sie für Dienstag, den 19. Dezember 2023, ab 
18:15 Uhr in das Marienberger Rathaus ein. Nach einem 
kleinen Empfang beginnt um 19:00 Uhr die Feierstunde im hi-
storischen Ratssaal mit zwei Vorträgen zu folgenden Themen:

Andrea Kramarczyk, Schlossbergmuseum Chemnitz 
„Vor 500 Jahren – Ulrich Rülein von Calw & die Mediziner 
seiner Zeit“

Steff en Börner, Gymnasium Marienberg
„Die Idealstadtanlage der Bergstadt Marienberg“

Die Feierstunde wird musikalisch umrahmt mit Musik und 
Tanz aus der Renaissance, vorgetragen von der Commedia 
Nova aus Berlin in der Besetzung Gaby Bultmann und dem 
italienischen Tänzer Daniele Ruzziere. Das Duo wurde 1999 
gegründet und hat seitdem über zwei Dutzend szenische 
Projekte im Themenspektrum Musik-Tanz-Theater realisiert 
und in diversen europäischen Reihen und Festivals aufge-
führt, u.a. Klassik Stiftung Weimar, Pergamonmuseum und 
Neue Nationalgalerie Berlin, Estate Musicale Frentana Lan-
ciano, Bachtage Halle, Italienische Kulturinstitute Berlin und 
München, Goethe-Zentrum Venedig, Zypern und Verona, Isti-
tuto Germanico Bologna, Fränkischer Sommer, Montalbane 
Festival für Mittelaltermusik u.v.a. Der Schwerpunkt liegt auf 
szenischen Konzerten zum Thema Mittelalter, Commedia 
dell’Arte und zeitgenössisches Theater.

Alle Informationen zum Kartenvorverkauf und Reservierung 
erhalten Sie in der Tourist-Information im Rathaus unter der 
Tel. 03735 602270 sowie per Mail unter info@marienberg.de. 
Achtung: Die Platzkapazität ist begrenzt!

Herzliche Einladung zur Feierstunde „500 Jahre Stadtrecht“

IIIII Mi | 13.12. | 19:00 Uhr | St. Marienkirche 

Benefi z- & Stiftungskonzert 
Luftwaff enmusikkorps Erfurt

Bei zahlreichen öff entlichen Auftritten, Benefi zkonzerten und fei-
erlichen Gelöbnissen, stellt das Orchester immer wieder seine au-
ßergewöhnliche Vielseitigkeit und seinen hohen musikalischen 
Anspruch unter Beweis. Egal, ob Originalliteratur für großes sin-
fonisches Blasorchester, Bearbeitungen klassischer Werke, Swing, 
Rock & Pop, Filmmusik oder traditionelle Märsche – in einem Kon-
zertprogramm des Thüringer Musikkorps fi ndet sich all dies wieder.
Der Erlös kommt vollständig wohltätigen Zwecken zugute. 

Auszug aus dem Hauptbefreiungsbrief vom 19. Dezember 1523

Tipp
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  Marienberger
               Weihnacht

2023

Weihnachtsmarkt | Marienberg
29.11. | 18 – 21 Uhr || sonntags bis donnerstags | 11 – 19 Uhr
freitags und samstags | 11– 20 Uhr || 22.12. | 11 – 21:30 Uhr

Besuch des Weihnachtsmannes | täglich 16:00 Uhr
Verkaufsoffene Sonntage: 1. Advent 03.12. & 3. Advent 17.12.

Die Au� istung der Veranstaltungen erhebt keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Irrtum und Änderungen sind vorbehalten. 

Informationen zum Weihnachtsmarkt in Zöblitz und Pobershauer 
Bergadvent sowie zu den verschiedenen Pyramidenanschieben � n-
den Sie auf den folgenden Seiten unter den jeweiligen Informationen 
der Ortsteile. Sämtliche regelmäßig aktualisierten Veranstaltungshin-
weise sind außerdem unter www.marienberg.de verö� entlicht.

Mittwoch | 29.11.
18:00 Uhr | Erö� nung des Weihnachtsmarktes – 
 Kurrende St. Marien & Bergkapelle Pobershau, Bühne

Donnerstag | 30.11.
17:00 Uhr | Robby Schubert – Akkordeon & Gesang, 

WEIHNACHTS-MARKT-MUSIK

Freitag | 01.12.
18:15 Uhr | Album Blue Grass Band (CZ), Bühne

Samstag | 02.12. 
18:00 Uhr | Kendy John Kretzschmar – 
 Mundart-Liedermacher, Bühne

Sonntag | 03.12.
15:00 Uhr | Emily Zeise – Gitarre & Gesang, Bühne
18:15 Uhr | Chemnitzer Bläser, WEIHNACHTS-MARKT-MUSIK

Dienstag | 05.12.
17:00 Uhr | Chor & Hort der GS Herzog Heinrich, Bühne

Mittwoch | 06.12.
17:00 Uhr | Sterni & Freunde – erzgeb. Brachialromantik,Bühne
18:15 Uhr | Posaunenchor Marienberg, WEIHNACHTS-MARKT-MUSIK

Donnerstag | 07.12.
17:00 Uhr | Robby Schubert – Akkordeon & Gesang, 

WEIHNACHTS-MARKT-MUSIK

Freitag | 08.12.
17:00 Uhr | Kevin Jones – Gitarre & Gesang, Bühne

Samstag | 09.12.
18:30 Uhr | Michael & Alexander, Schlager, Pop, Bühne 

Sonntag | 10.12.
15:00 Uhr | Marienberger Bergsänger, Bühne
16:30 Uhr | Gert & Joe – Rock’ n’ Oldies, Bühne

Dienstag | 12.12.
17:00 Uhr | Posaunenchor Marienberg, WEIHNACHTS-MARKT-MUSIK
18:15 Uhr | Ina Schirmer Band, Bühne

Donnerstag | 14.12.
18:15 Uhr | Robby Schubert – Akkordeon & Gesang,  

WEIHNACHTS-MARKT-MUSIK

Freitag | 15.12.
18:00 Uhr | Toni Nickl – Gitarre & Gesang, Bühne

15:00 Uhr | Marienberger Spatzen, Mundartgesang, Bühne
16:30 Uhr | Julian Rauer, „s´Bersch´l“, Akkordeon, 
 Gesang Mundart, Bühne 

Samstag | 16.12.

ab 15:00 Uhr | O� ene Höfe im Advent
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 22

Tipp

Foto: Ina Schirmer Band

Foto: 360 Grad Team
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In diesem Jahr beschreiten wir mit dem kulturellen 
Programm unseres Weihnachtsmarktes neue Wege: 

Die Programmpunkte unserer WEIHNACHTS-MARKT-MUSIK
spielen an unterschiedlichen Stellen des Weihnachtsmarktes 
auf und treten mit dem Publikum in direkten Kontakt. Freuen 
Sie sich auf eine stimmungsvolle Atmosphäre!

Die  WEIHNACHTS-MARKT-MUSIK ist ein Projekt des Kul-
turfördervereins Marienberg e. V. mit � nanzieller Unterstützung 
durch den Verfügungsfonds der Stadt Marienberg im Pro-
gramm Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren.

IIIII  SONDERFAHRTEN DER ERZGEBIRGSBAHN 
SA 16.12. & SO 17.12.2023

Am 3. Adventswochenende besteht für die Besucher des Marienberger 
Weihnachtsmarktes, der O� enen Höfe am 16.12. sowie der Großen 
Bergparade am 17.12. die Möglichkeit der Anreise mit der Erzgebirgs-
bahn aus Richtung Chemnitz über Flöha und Pockau-
Lengefeld sowie aus Richtung Olbernhau. 

Ein Sonderfahrplan ist dazu 
eingerichtet und hier zu � nden: 

Sonderfahrten Erzgebirgsbahn

Im vergangenen Jahr haben wir die Aktion „Sterne der Ho� nung“ 
ins Leben gerufen und die Schülerinnen und Schüler unserer 
Marienberger Grund- und Förderschulen dazu eingeladen, Sterne 
zur Dekoration zu basteln, die auch in diesem Jahr wieder unsere 
Weihnachtsmarktbühne schmücken. Jeder Stern ist ein Zeichen 
der Ho� nung – verbunden mit dem Wunsch nach Sicherheit und 
Geborgenheit in einer von Krisen und Kriegen erschütterten Zeit.

Liebe Kinder,
auch ihr seid wieder herzlich eingeladen, eure  „Sterne der Ho� -
nung“ zu basteln. Im Bergmagazin erhaltet ihr an der Museums-
kasse während der regulären Museums-Ö� nungszeiten die ent-
sprechenden Bastelmaterialien und könnt vor Ort unter Anleit-
ung euren eigenen Stern gestalten. Gruppen bitten wir um 
vorherige Anmeldung und Terminabstimmung.

15:15 Uhr | Kreismusikschule des Erzgebirgskreises –
 Keyboard & Gesang, Bühne
17:00 Uhr | Kirchenchor Marienberg, Bühne

Am Wochenende 16.12. & 17.12. sind traditionell wieder die Marienberg-
er Partnerstädte Lingen (Ems) und Bad Marienberg sowie Vertreter der 
Fregatte Sachsen auf dem Weihnachtsmarkt präsent.

Dienstag | 19.12.
15:30 Uhr | Programm des Kinderwelt Erzgebirge e. V. – 
 Hort Bunte Stifte, Bühne

Mittwoch | 20.12.
17:00 Uhr | Posaunenchor Marienberg, 

WEIHNACHTS-MARKT-MUSIK

Donnerstag | 21.12.
18:00 Uhr | Marienberger Blasmusikanten, Bühne

Freitag | 22.12.
18:30 Uhr | Miriquidi-Band, Rock, Pop, Oldies, Bühne

Sonntag | 17.12.

14:00 Uhr | Große Bergparade
Höhepunkt der Marienberger Weihnacht ist für die Einheimi-
schen wie auch für tausende Gäste aus nah und fern die Große 
Bergparade. Jährlich am 3. Advent ziehen ca. 350 Trachten-
träger sächsischer Knapp- und Bergbrüderschaften sowie ca. 180 
Bergmusiker durch die Bergstadt und formieren sich zu einem 
anschließenden Platzkonzert vor dem Marienberger Rathaus.

Tipp

Foto:  DB RegioNetz Infrastruktur GmbH Erzgebirgsbahn
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          Adventskalender 2023 | Weihnachtsmarkt Marienberg

Mitmachen lohnt sich!    

Die Händler der Marienberger Innenstadt bieten den 
Besuchern des Marienberger Weihnachtsmarktes eine 
ganz besondere Überraschung: Täglich wird ein Türchen 
des Adventskalenders geö� net und attraktive Preise
verlost.

Im Zeitraum vom 27.11.2023 bis 22.12.2023 liegen 
in den teilnehmenden Geschäften in der Marienberger 
Innenstadt die Gewinnspielkarten bereit. Die mit dem 
Lösungswort des Tagesrätsels und der Adresse der 
Teilnehmer ausgefüllten Karten werden in die Gewinn-
box im Geschäft eingeworfen.

Ab 01.12.2023 wird jeden Abend um 18:00 Uhr auf 
der Bühne des Marienberger Weihnachtsmarktes der 
Gewinner des Tagespreises ausgelost. Wenn der Ge-
winner persönlich zur Auslosung anwesend ist, erhält er 
zusätzlich einen Stadtgutschein „Mein Marienberg“ im 
Wert von 25,00 €.

Freuen Sie sich auf viele Überraschungen in der Vor-
weihnachtszeit – zum Genießen, Verwöhnen oder Ver-
schenken! Informationen zum Adventskalender, zu den 
teilnehmenden Geschäften und den attraktiven Preisen 
sind zu � nden unter www.marienberg.de.

Tipp

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
Marienberg
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2

3

4

5

6

Advent

Die Ö� enen Höfe 2023 � nden Sie an folgenden Adressen:

Zahlreiche Gewerbetreibende, Vereine und Bürger der Innenstadt 
beteiligen sich an der Marienberger Weihnacht. Am Samstag, dem 
16.12.2023 ö� nen sie die Tore ihrer weihnachtlich geschmückten 
Höfe, um dort gemeinsam mit zahlreichen Gästen und vielen Ange-
boten einen stimmungsvollen Advent zu verleben. 

7

8

9

Haben Sie einen Hof in der Innenstadt und möchten zukünftig mitmachen? 
Dann melden Sie sich bitte in der Tourist-Information Marienberg, 
Tel. 03735 602 270. Wir freuen uns auf Ihre zahlreichen Ideen!

10

11

13

12

Töpferstraße 4/6 | CVJM Lichtblick |
Gemütlicher Hutzn-Abend mit erzgebirgischen Geschichten
und Liedern vom Akkordeon bei Lagerfeuer, Glühwein,
Punsch, Winter-Cocktails und Leckereien vom Grill

Katharinenstraße 8 | Steuerbüro Heidrun Enders | 
Gemütliche Bastelstube für Groß und Klein mit erzgebirgischer 
Live-Musik von Markus Herrmann und viel Gemütlichkeit am 
Feuer mit Spezialitäten von Fa. Ernst F. Ullmann

Annaberger Straße 1 | Steuerbüro André Unger |
90er Jahre Party

Markt 18 (ehemalige Sparkasse) | Die Bierraten und Feinkost 
Kaden | „Fisch muss schwimmen“ Wenn Fische und Bier sich 
vereinen: Kulinarisches zum Reinbeißen und Anstoßen!

Markt 7 | Seniorenresidenz „Am Markt“ | 
Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge GmbH |
15 – 17:30 Uhr Auftritt des Erzgebirgsensembles Aue |
Wa� eln, Würstchen und warme Getränke  

Töpferstraße 20 | (Allianz) | Hutz`nweihnacht |
Kreative Weihnachtsgeschenke. Musikalisch untermalt | 
Alte Geschichten | Deftiges Essen und Glühwein | 
Einfach nur ERZGEBIRGE mit Literatur im Erzgebirge e. V.  

Kirchstraße 28 |  „Märchenhafte Hofweihnacht an der Frass-
gusch“ mit regionalen Leckereien und Spezialitäten. Erlebe die 
Raunächte und ihre Bräuche beim Schauräuchern mit „Gebirgs-
rauch“ aus Marienberg.

Markt 1 | Rathaushof, Eingang über Amtsstraße/Ratsstraße |
Advent mit der Feuerwehr

Poststraße 5 | Familie Gille | „Weihnachten auf der Poststraße“ |
Lieder und erzgebirgische Mundart mit „Ludwig & Elias“ | 
Edelgulasch vom Wild aus heimischen Wäldern und Leckeres 
aus dem Rauch | kleiner Weihnachts- u. Trödelmarkt |
gemütliches Beisammensein bei Glühwein und Kinderpunsch

Zschopauer Straße 10 | Partykeller „Tre� punkt“ 
(Eingang Töpferstraße) | Gemütliche Atmosphäre zum Verwei-
len bei tschechischem Bier und böhmischen Spezialitäten mit 
Livemusik der tschechischen Sängerin und Liedermacherin 
Lenka Nemecková ein. 

Restaurant Old Man | Zschopauer Straße 15 | 
Old Man Lichterhof | Weihnachten bei Schlager und Oldies

Freiberger Straße 4 | EZV Marienberg e. V. | Erzgebirgshof

Herzog-Heinrich Straße | St. Marienkirche – Kirchgarten | 
Die Kirchgemeinde Marienberg lädt ein zu einem weihnacht-
lichen Kakao und Stockbrot im Kirchhof. Zudem werden Turm-
führungen statt� nden mit einem Blick auf das festlich strahlen-
de Marienberg. 

Foto: 360 Grad Team Foto: 360 Grad Team
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Große Kreisstadt Marienberg

    

 

Aufruf Antragsabgabe zur aktiven Ausgestaltung und Weiter-
entwicklung der Innenstadt für das Jahr 2024

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Marienberg,
liebe Leserinnen und Leser des „Herzogs“,

das erste Jahr des Verfügungsfonds ist erfolgreich beendet. Von 30.000 € 
Fördersumme sind 29.489,50 € abgerufen worden. Vielen Dank noch 
einmal an dieser Stelle für die Einreichungen und schönen Ideen da-
hinter.

Das Gremium hat sich in seiner letzten Sitzung im Jahr 2023 auf die 
neue Antragsfrist und den Förderzeitraum im Jahr 2024 verständigt.

 Antragszeitraum für das Jahr 2024: ab sofort bis 01.03.2024

 Projektdurchführungszeitraum: vom 07.03.2024 bis 31.12.2024

2024 stehen 10.000 € Fördersumme zur Verfügung. Somit können An-
träge in Höhe von insgesamt 20.000 € eingereicht werden.

Anträge müssen vor Abgabefrist für den Zeitraum der Projekt-
durchführung eingegangen sein.

Die Sitzung zur Entscheidung über die Anträge im Jahr 2024 
findet öffentlich am 06.03.2024 um 18:00 Uhr im Ratssaal statt.

Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 6 · 8/2023

„genialsozial – Deine Arbeit 
gegen Armut“ - Stadtverwal-
tung unterstützt Jugendliche bei sozialem En-
gagement
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Stadtverwaltung Marienberg am 
Aktionstag „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“.
Dieser wird bereits zum 19. Mal durch die Sächsische Jugendstiftung 
initiiert. Dabei organisieren Schüler auf freiwilliger Basis in Eigenverant-
wortung einen „Arbeitsplatz“ für einen Tag und spenden den dort erwirt-
schafteten Stundenlohn für einen sozialen Zweck.

Bei der Stadtverwaltung Marienberg sind dafür am 04.07.2023 wieder 
mehrere Einsatzstellen vorgemerkt. Die Jugendlichen werden dabei in 
verschiedenen Bereichen - vom Bauhof bis in die Verwaltung - zum Ein-
satz kommen. 

Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich bei der Stadtverwal-
tung Marienberg melden. Bei Fragen melden Sie sich bei Frau Neubert 
unter Tel.Nr.: 03735 / 602-267.

Pobershauer Zechenstube eröffnet mit neuer 
Besitzerin Annette Faust

Am Gründonnerstag öffnete die Zechenstube im Ortsteil Pobershau nach 
einer längeren Schließung endlich wieder ihre Türen. Oberbürgermeister 
André Heinrich war dabei und freute sich über die Wiederbelebung des 
traditionsreichen Cafés. Doch nicht nur die Wiedereröffnung war eine 
Überraschung für die Gäste, sondern auch die neue Besitzerin Annette 
Faust, die im Ort schon als Inhaberin der Gaststätte und Pension „Wald-
eck“ bekannt ist.

„Der Antritt, die Zechenstube 
zu übernehmen, war, dass wir 
eine Welterberegion sind. Di-
rekt neben einem unserer Be-
sucherbergwerke sollte es für 
die Besucher doch ein kleines 
Imbissangebot geben“, sag-
te Frau Faust. Sie hatte die 
Idee, das Café Zechenstube 
wiederzueröffnen und an Alt-
bewährtem festzuhalten.

Das Angebot ist breitgefächert - es gibt Kuchen, selbstgemachtes Eis 
sowie einen herzhaften Imbiss und natürlich Eierschecke, für die das Café 
bekannt ist.
Die Atmosphäre ist wie gewohnt gemütlich und einladend. Nach einem 
Besuch des Besucherbergwerks „Molchner Stollen“ können die Gäste 
die Ruhe und Gelassenheit der ländlichen Gegend im Lokal genießen.
Die Zechenstube hat eine lange Geschichte und war in der Vergangen-

heit ein beliebter Treffpunkt für 
Einheimische und Besucher. 
Mit der Übernahme durch 
Annette Faust und der Wie-
dereröffnung wird das Café 
nun wieder zu einem wichti-
gen Teil der Gemeinde. Ober-
bürgermeister Herr Heinrich 
betonte die Bedeutung des 
gastronomischen Angebotes 
für die Region und lobte die 
neue Besitzerin für ihr En-
gagement.

Die Zechenstube ist von Mittwoch bis Freitag von 11 bis 17 Uhr und 
samstags und sonntags ab ca. 13 Uhr geöffnet. Montags und dienstags 
bleibt das Café geschlossen. Dafür können Gäste an diesen beiden Ta-
gen ab 15 Uhr im Landgasthof „Waldeck“ in Pobershau einkehren.

Die Kontaktdaten des Cafés haben sich nicht geändert und können auf 
der Website https://www.cafezechenstube.de eingesehen werden.
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Große Kreisstadt Marienberg

    

 

3. Gremiumssitzung des Verfügungsfonds 
„Netzwerk Innenstadt“ 

Am 19.10.2023 fand die 3. Sitzung des örtlichen Gremiums des Ver-
fügungsfonds im Fördergebiet „Netzwerk Innenstadt“ statt. Die Sitzung 
fand, wie angekündigt, öffentlich in der Stadthalle statt.
In der Sitzung wurden 12 Anträge mit einem Gesamtfördervolumen von 
18.550,00 € eingereicht. 11 Anträge wurden bestätigt und 1 Antrag wur-
de zurückgezogen. Das Förderbudget für das Jahr 2023 von insgesamt 
30.000 € wurde somit bis auf 510,50 € aufgebraucht.

Folgende Anträge für die 3. Periode wurden eingereicht: 
 

•  Adventskalender 2023 (bestätigt)
•  Advent in den Höfen „Hutzenstub“ (bestätigt)
•  Advent in den Höfen (bestätigt)
•  Erwerb einer großen Erntedankkrone (bestätigt)
•  Offene St. Marienkirche am 16.12.2023 (bestätigt)
•  Sterne der Weihnacht / 1.000 Sterne im Advent (bestätigt)
•  Weihnachts-Markt-Musik (bestätigt)
•  Buchpremiere „Der Müffel Büffel“ mit Stadtrallye (bestätigt)
•  SquareLights (zurückgezogen)
•  Sushi macht Schule (bestätigt)
•  Advent in den Höfen – Illumination (bestätigt)
•  Veranstaltungskonzept für Stadthalle Marienberg (bestätigt)

Alle Informationen sowie Formulare zur Fördermittelbeantragung finden 
Sie unter: www.marienberg.de/verfuegungsfonds
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Skilift - Galgenberg, Marienberg 

Nachdem wir als Liftmannschaft vom Galgenberg die Ehrenplakette in 
Weiß für unser langjähriges Ehrenamt erhalten haben, sind die Vorberei-
tungen für die Skisaison 2023/24 bereits abgeschlossen. Sobald es die 
Schneelage erlaubt, kann der Lift in Betrieb gehen. 

Wir freuen uns auf Euch. 

Öffnungszeiten:   Freitag    14:00 - 17:00 Uhr 
  Samstag und Sonntag  10:00 - 16:30 Uhr
 
In den Weihnachts- und Winterferien (Sachsen / Brandenburg) erweiterte 
Öffnungszeiten nach Bedarf. 

Ski- und Snowboardkurse sind nach Absprache möglich. 
Das Ausleihen von Ski-/Snowboardmaterial ist an der Bergstation eben-
falls möglich. 

Weitere Infos unter www.skiliftmarienberg.de. 

Ski heil! 

IG Skilift Marienberg

Wir suchen ab sofort Verstärkung für  
unser Team!
Sie möchten gemeinsam mit Kindern die alltäglichen kleinen und großen
Abenteuer entdecken? Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir betreuen Kinder im Alter von einem Jahr bis Schuleintritt in Fami-
liengruppen und nach Sächsischem Bildungsplan. Eine wertschätzende 
Haltung gegenüber Kindern und eine freundliche respektvolle Lernumge-
bung sind uns wichtig. Der christliche Glaube ist ein wichtiger Schwer-
punkt unserer Konzeption und in unserem Alltag. Weitere Informationen 
zu unserer Einrichtung und unserem Leitbild finden Sie unter: 
www.ev-kiga-marienberg.de.

Sie erfüllen folgende Voraussetzungen:
•  Sie sind Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung, Kindheitspädagoge/ 
 in oder haben einen gleichwertigen Abschluss.
•  Sie begeistern sich für die Arbeit mit Kindern und können sich gut auf  
 ihre Interessen und Bedürfnisse einstellen.
•  Sie gehören einer christlichen Kirche an und können sich mit unserer 
 Konzeption identifizieren.
• Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit und selbstständiges Arbeiten  
 gehören zu Ihren Stärken.

Wir bieten: ab 01.01.2024 eine vorerst befristete Anstellung mit 
Aussicht auf Entfristung, nach Absprache in Voll- oder Teilzeit und 
mit Vergütung nach Tarif der sächsischen Landeskirche. Bitte sen-
den Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
11.12.2023 an folgende Adresse:

Ev. Kindergarten St. Marien, Brüderweg 13, 09496 Marienberg
Oder per Mail an kg.marienberg@evlks.de

Für Auskünfte steht Ihnen die Leitung
der Kindertageseinrichtung,
Frau Madlen Hengst, unter der
Telefon-Nr. 03735 23073
oder der E-Mail
kindergarten-st.marien@gmx.de
zur Verfügung.

Wir suchen eine gute Fee für unseren 
Kindergarten!

Unser Kindergarten St. Marien sucht ab dem 01.01.2024 eine Hauswirt-
schafterin in Teilzeit für Dienste in der Küche (Vorbereitung und Ausgabe 
von Mahlzeiten) sowie bei der Reinigung (nach entsprechenden Hygiene-
plänen). Über unsere Einrichtung können Sie sich unter www.ev-kiga-
marienberg.de informieren.

Wir erwarten von Ihnen ein ausgeprägtes Verständnis für Ordnung und 
Sauberkeit sowie Freude im Umgang mit Kindern. Zuverlässigkeit, Team-
fähigkeit, Belastbarkeit und selbstständiges Arbeiten sollten zu Ihren Stär-
ken zählen. Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche ist wünschens-
wert.

Wir bieten: ab 01.02.2024 eine vorerst befristete Anstellung mit 
Aussicht auf Entfristung als Hauswirtschafterin mit einem Stellen-
umfang von 37,5%. Vergütet wird nach dem Tarif der sächsischen 
Landeskirche.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
spätestens 11.12.2023 an folgende Adresse:

Ev. Kindergarten St. Marien, Brüderweg 13, 09496 Marienberg
Oder per Mail an kg.marienberg@evlks.de

Für Auskünfte steht Ihnen die Leitung
der Kindertageseinrichtung,
Frau Madlen Hengst, unter der
Telefon-Nr. 03735 23073
oder der E-Mail
kindergarten-st.marien@gmx.de
zur Verfügung.
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Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Kontaktcafé Marienberg

Töpferstraße 33 | 09496 Marienberg
im Haus der Sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“
T 03735 / 660422 |M koca@diakonie-marienberg.de 
www.diakonie-marienberg.de

Marienberg

Herzliche Einladung zu den Angeboten 
im Dezember 2023

Freitag 01.12. 08:30 Uhr Gemeinsames Frühstück
  10:00 Uhr Wir kochen
  12:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen

Montag 04.12. 14:30 Uhr Stricken und Häkeln
Dienstag 05.12. geschlossen Weiterbildung PSKB
Mittwoch 06.12. 16:00 Uhr Selbsthilfegruppe
  bis 18:00 Uhr „Gemeinsamer Weg“
Donnerstag 07.12 14:30 Uhr Durch die Adventszeit
Freitag 08.12. 08:30 Uhr Gemeinsames Frühstück
  10:00 Uhr Wir kochen
  12:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen

Montag 11.12. 14:30 Uhr Spiel mal wieder
Dienstag 12.12. 14:00 Uhr Weihnachtsfeier im CVJM
  bis 17:00 Uhr Lichtblick Niederlauterstein
Mittwoch 13.12. - - 
Donnerstag 14.12. 14:30 Uhr Geburtstagskaffeetrinken
Freitag 15.12. 08:30 Uhr Gemeinsames Frühstück
  10:00 Uhr Wir kochen
  12:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen

Montag 18.12. 14:30 Uhr Gemeinsames Backen
Dienstag 19.12. 10:00 Uhr Wir kochen
  12:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
Mittwoch 20.12. 16:00 Uhr Selbsthilfegruppe
  bis 18:00 Uhr „Gemeinsamer Weg“
Donnerstag 21.12. 14:30 Uhr Weihnachtlicher Musiknachmittag
Freitag 22.12. 08:30 Uhr Gemeinsames Weihnachts-Frühstück
  10:00 Uhr Wir kochen
  12:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen
Sonntag 24.12.  Siehe Aushang
   „Weihnachten allein muss nicht sein“
   Gemeinsames Weihnachtsfest

In der Zeit vom Montag 25.12. bis 01.01.2024 
bleibt die PSKB mit KOCA geschlossen

Bei den Angeboten werden Teilnehmerbeiträge erhoben: 
Backen 2 €, Frühstück und Mittagessen 2,50 €, 

Kreativangebote je nach Aufwand, jedoch höchstens 2 €.

Wie Sie uns erreichen:
Kontaktcafé in der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle

Töpferstraße 33 | 09496 Marienberg
03735 660422 | koca@diakonie-marienberg.de | www.diakonie-marienberg.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag: 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Dienstag: 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr und Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr
Mittwochs finden Angebote in den Außenstellen Olbernhau und  

Zschopau statt, die PSKB mit KoCa in Marienberg ist dann geschlossen.
     Beratungszeiten nach Terminvereinbarung

Spielansetzungen des FSV Motor Marienberg e. V.

Herren - Oberliga
25.11. 13:30 Uhr FSV Motor Marienberg - FC Grimma
02.12.  13:00 Uhr FC Einheit Wernigerode - FSV Motor Marienberg

2. Herren – Kreisoberliga
26.11.  14:00 Uhr FSV Motor Marienberg 2 - FSV Burkhardtsdorf

Frauen – Landesklasse
26.11.  11:00 Uhr 1. FC Rodewisch - FSV Motor Marienberg
03.12.  11:00 Uhr  FSV Motor Marienberg - SV 1861 Kirchberg

B-Junioren - Landesklasse
25.11.  11:00 Uhr SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - 
  FSV Grün-Weiß Klaffenbach
02.12.  11:00 Uhr ESV Lok Zwickau - 
  SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld
09.12.  11:00 Uhr VfB Auerbach 1906 - 
  SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld

E-Junioren - 1. Kreisklasse
10.12.  09:45 Uhr  Hallen-Kreisturnier 
  Sporthalle des BSZ Zschopau  

Kirchliche Nachrichten

Adventgemeinde Marienberg
samstags  09:30 Uhr Bibelgespräch
  10:30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag,  26.11. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem  
   Abendmahl und mit Verlesen 
   der im Kirchenjahr verstorbenen 
   Gemeindeglieder mit Kinder-
   gottesdienst 
Samstag,  02.12. 17:00 Uhr 1. Klingende Weihnachtsstube
Sonntag,  03.12. 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedenken 
   für Dezember 
Dienstag, 05.12. 10:00 Uhr Krippenspiel der Schule mit dem För-
   derschwerpunkt Geistige Entwicklung 
   „Johann Ehrenfried Wagner“ 
   Marienberg
Samstag, 09.12. 17:00 Uhr 2. Klingende Weihnachtsstube
Sonntag,  10.12. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
   und Kindergottesdienst
Mittwoch, 13.12. 19:00 Uhr Benefizkonzert der Bundeswehr
Samstag, 16.12. 17:00 Uhr 3. Klingende Weihnachtsstube
Sonntag, 17.12. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit 
   Kindergottesdienst   
     
Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag,  26.11. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken und 
   Mahlfeier mit Pastor Jörg Herrmann
Sonntag,  03.12. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann
Sonntag,  10.12. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Armin Hertel
Sonntag,  17.12. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag,  26.11. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Sonntag,  03.12. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag,  10.12. 14:30 Uhr Adventsfeier
Sonntag,  17.12. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
 
Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags  10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs  19:30 Uhr Gottesdienst

Katholische Gemeinde Marienberg 
Sonntag,  26.11. 10:30 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 30.11. 19:00 Uhr  ökumenisches TAIZE-Gebet
Sonntag,  03.12. 08:30 Uhr Heilige Messe  
Sonntag,  10.12. 10:30 Uhr Heilige Messe anschließend 
   gemeinsamer Mittagsimbiss
Sonntag,  17.12. 08:30 Uhr Heilige Messe
 
Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags   10:00 Uhr  Gottesdienst
montags   19:30 Uhr  Gebetstreff
mittwochs ungerade KW  19:00 Uhr  offener Lobpreis
Weitere Infos unter www.jze.church
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Spielansetzungen des HSV 1956 Marienberg e. V. 

Samstag, 25.11.2023

Heimspiele in der Sporthalle „Am Goldkindstein“
Kreisliga Mittelsachsen weibliche Jugend F:

10:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJF - TSV Einheit Claußnitz

11:30 Uhr HSV 1956 Marienberg wJF - SV Grün-Weiß Niederwiesa

Sachsenliga weibliche Jugend B
13:30 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB - HV Chemnitz

Auswärtsspiel in SH Leipzig Wiederitz 
Sachsenliga Frauen 
18:00 Uhr TuS Leipzig-Mockau - HSV 1956 Marienberg

Sonntag, 26.11.2023

Auswärtsspiel in SH Brüderstraße Leipzig

Sachsenliga weibliche Jugend D   
11:00 Uhr HC Leipzig – HSV 1956 Marienberg wJD

Auswärtsspiel in SH Werdau
Kreisliga Zwickau weibliche Jugend C  
12:00 Uhr Sachsen 90 Werdau - HSV 1956 Marienberg wJC

Auswärtsspiel in Mehrzweckhalle „Erich Glowatzky“ Fraureuth
Bezirksliga weibliche Jugend E 

12:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJE - HV Chemnitz

13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJE - BSV Limbach Oberfrohna

Samstag, 02.12.2023

28. Handball-Minispielfest des HSV 1956 Marienberg e.V. 
für Grundschulen
Das Handball-Minispielfest für Grundschulen geht in eine weitere Run-
de. Sechs Handballmannschaften von Grundschulen kämpfen um den 
Wanderpokal des HSV 1956 Marienberg. 
Beginn: 09:00 Uhr bis ca.12:00 Uhr 

Teilnehmende Grundschulen:
1. GS Großrückerswalde 
2. GS Pobershau
3. GS Lauterbach
4. GS Wolkenstein
5. GS Pockau
6. GS Herzog Heinrich Marienberg

Alle Eltern, deren Kinder im entsprechenden Alter sind und Interesse 
am Handball-Sport haben oder ihrem Kind ein schönes Freizeiterlebnis 
bieten möchten, sollten sich diesen Termin unbedingt vormerken. 
Dabei ist es ganz egal, ob das Kind selbst aktiv in einer Schulmannschaft 
mitspielt oder nicht. Bei einem Hindernisparcours kann jedes Kind seine 
Geschicklichkeit üben. Zudem kann man wieder an einem Wissenstest 
teilnehmen und es gibt auch wieder eine Schminkecke! 
Mit spannenden Spielen ist wieder zu rechnen. Vorbeischauen lohnt sich 
in jedem Fall. 
Auch Zuschauer sind herzlich willkommen. 
Der Eintritt ist frei!! 
Für preiswerte Speisen und Getränke wird wieder bestens gesorgt, wo-
bei u.a. die LAWA Hefeknödelspezialitäten GmbH leckere Gaumenfreu-
den anbieten wird.

Anschließend zwei Heimspiele in der Sporthalle „Am Goldkindstein“

Sachsenliga weibliche Jugend D

15:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD – Görlitzer HC

Sachsenliga Frauen
17:00 Uhr HSV 1956 Marienberg  - HSG Rückmarsdorf

Samstag, 09.12.2023

Auswärtsspiel in SH Sportoberschule Max-Planck Leipzig

Sachsenliga weiblichen Jugend B 

11:00 Uhr HC Leipzig II - HSV 1956 Marienberg wJB

Auswärtsspiel in SH Gymnasium Dresden

Sachsenliga Frauen  

17:00 Uhr MSV Dresden - HSV 1956 Marienberg

Sonntag, 10.12.2023

Heimspiele in der Sporthalle „Am Goldkindstein“

Kreisliga Zwickau weibliche Jugend C
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJC – SV Tanne Thalheim

MHV Pokal weibliche Jugend B  
13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – HC Leipzig II

Auswärtsspiele in SH Burgstädt

Kreisliga Mittelsachsen weibliche Jugend F   
10:45 Uhr Burgstädter HC – HSV 1956 Marienberg wJF
11:30 Uhr HSV 1956 Marienberg wJF – Geringswalder HV

Auswärtsspiele in SH Neuplanitz Zwickau

Bezirksliga weibliche Jugend E 
12:50 Uhr BSV Sachsen Zwickau – HSV 1956 Marienberg wJE

14:40 Uhr SV Chemie Zwickau - HSV 1956 Marienberg wJE

Samstag, 16.12.2023

Auswärtsspiel in SH im Bildungszentrum Halle Neustadt

MHV Pokal weibliche Jugend B    
14:00 Uhr SV Halle Neustadt II – HSV 1956 Marienberg wJB 

Auswärtsspiele in SH Erich Glowatzky Fraureuth
Bezirksliga weibliche Jugend E   
12:30 Uhr HC Fraureuth - HSV 1956 Marienberg wJE
13:30 Uhr HC Fraureuth - HSV 1956 Marienberg wJE

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen Mann-
schaften viel Erfolg! 

Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im Internet 
www.handball-marienberg.de oder Facebook HSV 1956 Marienberg  
ersichtlich.

Termininformation

Sehprobleme verunsichern – 
Beratung unterstützt!

Beratungsangebot „Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust“

Nächster Beratungstermin:
11.12.2023, 13:00 – 15:00 Uhr

Beraterin | Beratungsort:
Frau Asch
Allgemeiner Behindertenverband Sachsen (ABiD)
Scheffelstraße 3
09496 Marienberg

Termine werden bitte telefonisch unter 0351 8090628 oder per E-Mail an 
sachsen@blickpunkt-auge.de angemeldet. 

Nähere Informationen 
www.blickpunkt-auge.de

RITTERSBERG

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Dienstag,  28.11. 19:30 Uhr Bibelstunde
Donnerstag,  14.12. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
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Die Abteilung Fußball des 
ATSV Gebirge/Gelobtland e.V. lädt

herzlich zum alljährlichen Skatturnier ein

Datum: 28.12.2023 
Ort:  Vereinsheim des ATSV Gebirge/Gelobtland e.V. in Gelobtland 

Eine Anmeldung im Voraus des Turniers ist nicht notwendig. 
Das Einschreiben erfolgt bitte am 28.12.2023 von 13:00 Uhr bis 13:30 
Uhr. Es werden 2 Serien gespielt. Vereinsspieler werden zu unserem Tur-
nier nicht zugelassen. Für Essen und Trinken wird wieder durch die Sport-
freunde des ATSV gesorgt. 

Wir freuen uns auf Euer Erscheinen

Spielansetzungen ATSV Gebirge/Gelobtland e. V.

Herren
26.11. 14:00 Uhr  BSV Gelenau - ATSV

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
jeden Samstag um 19:00 Uhr Jugendstunde

Sonntag,  26.11. 09:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag,  28.11. 15:00 Uhr Seniorennachmittag
                             19:30 Uhr Gebetskreis
Sonntag,  03.12. 09:30 Uhr T(Dankstelle)
Dienstag,  05.12. 19:30 Uhr Gebetskreis
Sonntag,  10.12. 09:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag,  12.12. 15:00 Uhr Seniorennachmittag
  19:30 Uhr Glaubenskurs
Sonntag, 17.12. 09:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
             19:30 Uhr Gebetskreis

Pyramidenanschieben im Ortsteil Lauta 
am Sonntag, den 03.12.2023 (1. Advent) um 14:30 Uhr 
  
Endlich ist es wieder soweit, die Adventszeit steht vor der Tür und es ist 
Zeit, unsere Pyramide anzuschieben. 
  
Liebe Lautaer und Gäste, 
  
der Dorfverein Lauta e.V. möchte Sie zu unserem 10. Pyramidenanschie-
ben einladen. 

Unsere Kita „Bummihaus“ und der Bläserkreis „Te Deum“ aus Arnsfeld 
erfreuen uns mit einem Weihnachtsprogramm. 
Natürlich schaut auch der Weihnachtsmann vorbei. Für die Kinder gibt es 
wieder einen Lampion- /Fackelumzug durch unseren Ort. (Bitte eigenen 
Lampion mitbringen! / Fackeln werden gestellt.) 
  
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

 GEBIRGE UND GELOBTLAND

LAUTA

Permed 
Aschiem 2023 

Einladung 
Samstag, den 02.12, ist es wieder so 

weit. Um 18:00 Uhr schieben die 
Einwohner von Gebirge und 

Gelobtland, zusammen mit allen 
Gästen die Pyramide an.  

Alle sind herzlich eingeladen!  
Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf unsere Gäste. 
Ort: ehemaliger Schulhof Gebirge 

Der Dorfverein Lauta e.V. 
lädt ein zur  

Senioren-
weihnachtsfeier 

im Dorfgemeinschaftshaus Lauta 

Dienstag, 
05.12.2023 ab 14:00 Uhr
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„Tatü Tata die Feuerwehr ist da“
Seit dem letzten Monat beschäftigen wir uns im Rahmen eines Projek-
tes mit dem Thema „Berufe“. Als ersten Beruf wählten die Kinder den 
des Feuerwehrmannes und wünschten sich, mehr darüber zu erfahren. 
Unter anderem haben wir einen Feuerwehrtanz sowie ein Feuerwehrlied 
gelernt und noch viele andere tolle Sachen durchgeführt. 

Natürlich wollten wir auch einmal eine Feuerwehrstation von innen ken-
nenlernen. Gesagt, getan. Einige Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Niederlauterstein haben sich bereit erklärt, den Kindern ihr Gerätehaus 
sowie die Feuerwehrautos vorzustellen. Für die Erdmännchengruppe 
sollte dieser Besuch eine Überraschung werden und diese ist auch allen 
Beteiligten gelungen. Voller Begeisterung haben sie das Feuerwehrauto 
erkundet und sich an der Wasserspritze ausprobiert. Nun wissen die 
Kinder auch, was zu einer richtigen Feuerwehrausrüstung alles dazu-
gehört.

Ein großes Dankeschön an die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Niederlauterstein, die uns diesen erlebnisreichen und wissenswerten 
Vormittag ermöglicht haben.

Die Kinder und Erzieherinnen der Erdmännchengruppe vom Kinderland.

Einladung zur Mitglieder-
versammlung der SG 
Niederlauterstein

Tag:  Freitag, den 01.12.2023
Zeit:  19:00 Uhr
Ort:  Turnhalle Niederlauterstein

Die Tagesordnung liegt in der Turnhalle Niederlauterstein aus.
Eingeladen sind alle Mitglieder der SG Niederlauterstein sowie alle 
Sponsoren und Fördermitglieder.

Es lädt ein – der Vorstand der SG Niederlauterstein

Falk Langer
Vorsitzender

Öffnungszeiten der Ortsteilbibliothek Niederlauterstein
Mittwoch, 06.12. 13:30 – 14:30 Uhr 

Spielansetzungen SG Niederlauterstein e. V. 
Abteilung Radball

09.12. Vorrunde Deutschlandpokal  Lippersdorf
09.12. Pokal    Pilsen 

Permett- Aschiem in Lauterstee
Sonntag, den 03.12.2023 (1. Advent), 

Beginn 15:00 Uhr

am und im Vereinshaus Niederlauterstein, Schlossberg 25

Programm
Posaunenchor Lauterbach

KiTa Kinderland 
Niederlauterstein

Besuch des Rupprichs 
Gemütliche Weihnachtsstube 

im Vereinshaus

Mit Speisen und Getränken wird für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt.

Es lädt herzlich ein der Heimatverein Niederlauterstein e.V.

NIEDERLAUTERSTEIN

SG Niederlauterstein e.V.
Radball/Radpolo       Fußballtennis Gymnastik Tischtennis 

Einladung zur Mitgliederversammlung der SG Niederlauterstein 

Tag: Freitag, den 01.12.2023
Zeit: 19:00 Uhr 
Ort: Turnhalle Niederlauterstein 

Die Tagesordnung liegt in der Turnhalle Niederlauterstein aus. 
Eingeladen sind alle Mitglieder der SG Niederlauterstein sowie alle 
Sponsoren und Fördermitglieder. 

Es lädt ein – der Vorstand der SG Niederlauterstein 

Falk Langer 
Vorsitzender 

Die Feuerwehr Niederlauterstein lädt ein,
 zum 12. Weihnachtsbasteln für Groß und Klein!
Wann?   am Sonntag, den 10. Dezember 2023  
Wo?  im Gerätehaus der FF Niederlauterstein
Beginn:  15.00 Uhr    

Es ist wieder soweit! 
Wir wollen basteln, kleben, malen und verzieren, was 
das Zeug hält! …Ihr wollt wissen, was wir diesmal 
machen? Das ist wie immer eine kleine Überraschung!  
Außerdem gibt es Leckereien aus der Backstube und 
vom Grill.  Auch der Weihnachtsmann hat seinen Besuch 
wieder angekündigt. 

Begegnungs-Ca
fé

зустріч Кав'ярня

im Begegnungszentrum
Niederlauterstein

Schlossberg 29, 09496 Marienberg

29.11.
15.30 Uhr

für ukrainische Familien, ihre Helfer und Interessierte
для українських сімей, їхніх помічників та бажаючих

 
 

  SSoonnnnttaagg,,  ddeenn  0033..1122..22002233  ((11..  AAddvveenntt)),,    
BBeeggiinnnn  1155::0000  UUhhrr  

 
am und im Vereinshaus Niederlauterstein, 

Schlossberg 25 
 

PPrrooggrraammmm  
 

Posaunenchor Lauterbach 
 

KiTa Kinderland  
Niederlauterstein 

 

Besuch des Rupprichs  
 

Gemütliche Weihnachtsstube im Vereinshaus 
 

MMiitt  SSppeeiisseenn  uunndd  GGeettrräännkkeenn  wwiirrdd  ffüürr  ddaass  lleeiibblliicchhee  WWoohhll  bbeesstteennss  
ggeessoorrggtt..  

  
Es lädt herzlich ein der Heimatverein Niederlauterstein e.V. 
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Spielansetzungen SV Lauterbach e. V. 
Abteilung Fußball  

Herren - 1. Kreisliga 
26.11. 14:00 Uhr SV Lauterbach – SV Germania Gornau

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Lauterbach
Mittwoch, 06.12. 15:00 – 16:00

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag, 26.11. 10:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
   mit Abendmahl
Sonntag, 03.12. 10:00 Uhr Familien-Gottesdienst mit 
   Daniel Wendrock 
Freitag, 08.12. 17:00 Uhr Familienkonzert mit Sebastian Rochlitzer 
   im Begegnungszentrum Lichtblick Nie-
   derlauterstein, Karten im Vorverkauf 
   unter www.cvjm-lichtblick.de zu 7,50 € 
   und an der Abendkasse zu 10,00 €
Sonntag, 10.12. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Sonntag, 17.12. 09:00 Uhr Diakonischer Gottesdienst 

Landeskirchliche Gemeinschaft Lauterbach
Mittwoch, 13.12. 19:30 Uhr  Gemeinschaftsstunde

Ein besonderer Sporttag
Am 26.10.2023 durften wir erneut den 
Leipziger Tanzpädagogen Michael Hirschel
in unserer Grundschule begrüßen.

Mit seiner Schulparty „Tanzrausch“ 
versetzte er Kinder und Lehrerinnen im wahrsten Sinne des Wortes in 
einen Rausch aus sportlicher und tänzerischer Euphorie.

Durch seine mitreißende und sympathische Art gelang es ihm binnen 
kurzer Zeit, die Schülerinnen und Schüler in seinen Bann zu ziehen.

So studierten im ersten Teil die Klassen 1 und 2 verschiedene Tanz-
choreographien zur Musik aus den aktuellen Charts ein, danach die 
3. und 4. Klasse. In einer abschließenden Präsentation durften dann 
alle ihr Können zeigen, einschließlich der Lehrerinnen, die natürlich auch 
mitmachten.

Es war beeindruckend zu erleben, mit welcher Begeisterung die Kin-
der bei der Sache waren und welche rhythmischen Fähigkeiten in allen 
steckten.

Einladung
zur Kleintierausstellung des Kleintierzüchtervereins S259 
Lauterbach und Umgebung e.V. 

Ausstellung 02. und 03.12.2023
Ort: ehem. Lebensmittelgeschäft Sachße
 Lauterbach, Oberdorf 2

Öffnungszeiten: Samstag: 09:00-19:00 Uhr
 Sonntag: 09:00-15:00 Uhr

Der Vorstand

Noch keine 
WWeeiihhnnaacchhttssffeeiieerr 
geplant?

Ein besonderer Hutzn-Abend
für dich und deine Kollegen…
• gute Unterhaltung

mit den „Drebachtalern“

• leckeres Buffet vom „Old Man“

• kühle Getränke an der Bar

• im Begegnungszentrum „Lichtblick“
in Niederlauterstein

Kosten:  45€ pro Person
  (plus Getränke)

Anmeldung bis zum 25.11. bei Stefan Macher:   0162/9617380 (Telefon oder WhatsApp)

am 5.12.
um 18 Uhr

SSiillvveesstteerrTTaannzz

aabb  2200..0000  UUhhrr
iimm  „„LLiicchhttbblliicckk““
NNiieeddeerrllaauutteerrsstteeiinn

mmiitt  DDJJ  CChhrriissttiiaann  RRoohhnn

für 15€ unter www.cvjm

LAUTERBACH

KÜHNHAIDE
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Pyramidenanschieben

Datum: 03.12.2023    
Uhrzeit: 15:00 Uhr

Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

SV Kühnhaide

Naturfreunde retten Tannenbäume

Die Teilnehmer des Herbstferienlagers von Natura Miriquidica e.V. an 
der Naturherberge Kammbegegnungen in Rübenau unternahmen ge-
meinsam mit dem Staatsbetrieb Sachsenforst/ Forstbezirk Marienberg 
im Revier Ansprung am 10.10.2023 eine Rettungsaktion kleiner Weiß-
tannensämlinge. 

28 Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 7 und 15 Jahren pflanzten 
unter der Anleitung des Waldpädagogen Frank Köhler die im Straßen-
graben am Komotauer Weg wachsenden Weißtannen in den angren-
zenden Waldbereich um. Aufgrund der anstehenden Grabenpflege auf 
dem Streckenabschnitt bestand die Gefahr, dass die jungen Bäumchen 
verloren gehen. Weißtannen sind in West-, Süd- und Mitteleuropa, zum 
Teil in Höhen bis 2000 m, beheimatet. In unseren Wäldern trifft man 
vor allem auf Weißtannen-Neuanpflanzungen, die oft gegen Verbiss mit 
einem Zaun geschützt werden müssen. Im Falle des Samenanflugs am 
Komotauer Weg handelte es sich jedoch nicht um gepflanzte Forstbäu-
me, sondern um Naturverjüngung von wenigen alten Weißtannen im 
angrenzenden Bestand. Da alte Tannen aufgrund der Waldschadens-
ereignisse der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts in den Revieren des 
Mittleren Erzgebirgskamm heute eine Seltenheit darstellen, gilt diese 
massive Aussamung als eine Besonderheit im Revier. 

Behutsam entnahmen die Kinder und Jugendlichen die ca. 10 - 20 cm 
kleinen Bäumchen mit Wurzelballen dem recht harten Boden des weg-
begleitenden Grabens und verpflanzten sie einige Meter in den Bestand 
rings um die alten Weißtannen. Dabei wurden vor allem geschützte 
Bereiche an Baumstubben etc. gewählt, um den Jungbäumen beste 
Anwuchsbedingungen zu gewähren. Das wechselhafte Wetter vor und 
nach der Pflanzaktion begünstigte das Anwachsen. Weißtannenholz 
wird als Bauholz, für Dielen, Schindeln, Kisten und Schachteln in der 
Möbel- und Papierindustrie geschätzt, aber auch für den Bau von Mu-
sikinstrumenten. Gleichzeitig sind die Bäume auch ökologisch wertvoll. 
So gelten sie als Wirtsbaum einiger Honigtau erzeugender Schild- und 
Rindenläuse und spielen damit eine nicht zu unterschätzende Rolle in 
den Nahrungsnetzen des Waldes. So hoffen die Beteiligten, mit der 
Pflanzaktion zu einem stabilen Mischwald in einigen Jahren unweit des 
Lehmhaider Teichs beigetragen zu haben.

Spielansetzungen SV Kühnhaide e. V.

Tischtennis Erzgebirgsklasse Ost 1. Mannschaft
09.12. 14:00 Uhr SG Niederlauterstein – SV Kühnhaide 

Tischtennis Kreisliga 2. Mannschaft
02.12. 14:00 Uhr SV Großrückerswalde 2 – SV Kühnhaide 2
09.12. 14:00 Uhr  SV Kühnhaide 2 – SV Dörnthal-Pockau 3

Tischtennis 1.Kreisklasse 3. Mannschaft
25.11. 14:00 Uhr SV Kühnhaide 3 – SV Dörnthal-Pockau 5
09.12. 14:00 Uhr SV 90 Pfaffroda 2 – SV Kühnhaide 3

Tischtennis Nachwuchskreisliga Jugend 19
02.12. 09:00 Uhr TTV bg Marienberg – SV Kühnhaide 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide 
Sonntag, 26.11. 08:30 Uhr  Predigtgottesdienst, 
   zugleich Kindergottesdienst
Sonntag, 03.12. 10:00 Uhr  Familiengottesdienst
Sonntag, 10.12. 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfarrer 
   Gebhard, zugleich Kindergottesdienst
Sonntag, 17.12. 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfarrer Gebhard, 
   zugleich Kindergottesdienstweihnachtsfeier

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau  
Sonntag, 26.11.  14:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken 
   der Verstorbenen

Pyramidenanschieben und 
Weihnachtsmarkt in Rübenau 

Am 01.12.2023 findet ab 18:00 Uhr das Pyramidenanschieben mit 
dem Posaunenchor statt. 

Am 02.12.2023 wird 13:00 Uhr der Weihnachtsmarkt eröffnet. 
15:30 Uhr tritt der Posaunenchor auf. 

RÜBENAU
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REITZENHAIN

Heimatverein und Freiwillige Feuerwehr    Reitzenhain 

laden alle Einwohner und Gäste recht herzlich ein zum 

Pyramidenanschieben 

Samstag, 02.12.2023, 17:00 Uhr 
am “Alten Rathaus” in Reitzenhain 

Für unsere Jüngsten kommt der Weihnachtsmann. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Ab 19:00 Uhr lädt der Heimatverein zum Lichtlohmd in

unserem Vereinsraum ein. 
Es erwartet Euch ein gemütlicher Abend mit erzgebirgischem 

Weihnachtsprogramm von „Der singenden Schuhmacher“ aus Annaberg. 
Eintritt: 5,00 € inkl. Essen. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

SATZUNG

 
Schwibbogenanschieben am 
Erbgericht Satzung

Samstag, 02.12.2023 / ab 18:00 Uhr

Der Weihnachtsmann kommt zu Besuch und der Posaunenchor 
wird die Veranstaltung musikalisch umrahmen. 

Für das leibliche Wohl ist mit leckerem Essen vom Grill 
sowie kalten und heißen Getränken gesorgt. 

Erbgericht Satzung 

1. Satzunger Adventsmarkt
Wir veranstalten in diesem Jahr den 
1. Satzunger Adventsmarkt am 
Gerätehaus der FF Satzung. 

Für reichlich Speisen und Getränke 
sowie ein kleines Programm ist gesorgt - 
wir freuen uns über zahlreiche Gäste!

Sonntag, 17.12.2023 / ab 15:30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Satzung 

Spielansetzungen ISG Satzung e. V. 
Spielansetzungen Fußball

Herren - Kreisliga Ost
26.11. 14:00 Uhr  BSV Gelenau - ATSV Gebirge-Gelobtland 

B-Junioren – Landesklasse 
25.11. 11:00 Uhr SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - 
  FSV Grün-Weiss Klaffenbach
02.12. 11:00 Uhr ESV Lok Zwickau - 
  SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld
09.12. 11:00 Uhr VfB Auerbach 1906 - 
  SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld

Spielansetzungen Billardkegeln 
Billardkegeln - Kreisliga A
25.11. 13:00 Uhr SV Satzung/Reitzenhain – SV Adorf
09.12. 13:00 Uhr VTB/CWSV III -  SV Satzung/Reitzenhain
16.12. 13:00 Uhr SV Satzung/Reitzenhain – 1. Chemnitzer BC IV 

Den Mannschaften viel Erfolg!

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek 
Montag, 20.11.  16:30 – 17:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonntag, 26.11. 08:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Verlesen der im 
   Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglie-
   der, kein Kindergottesdienst
Sonntag, 03.12. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
   und Kindergottesdienst
Sonntag, 10.12. 10:00 Uhr  Gottesdienst für Groß und Klein, Gottes-
   dienst mal anders „Bahn frei … Für den 
   Weihnachtszug“
Sonntag, 17.12. 10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Heiligem 
   Abendmahl, ausgestaltet vom Kirchen-
   chor und der Kurrende mit Kindergottes-
   dienst

POBERSHAU

Pobershauer Bergadvent 
03.12. | 17:00 Uhr 
Adventsblasen des Posaunenchores an der Göpelpyramide 

09.12.  
Pobershauer Bergadvent auf dem Schulhof im OT Pobershau 
14:30 Uhr |  Eröffnung des Weihnachtsmarktes
15:00 Uhr |  Programm des Naturkindergartens „Sonnenschein“
17:00 Uhr |  Berggottesdienst in der Kirche Pobershau, 
 anschließend Bergaufzug zur Göpelpyramide
19:00 Uhr |  Bergkapelle Pobershau

10.12.  
Pobershauer Bergadvent auf dem Schulhof im OT Pobershau
13:30 Uhr |  Beginn des Weihnachtsmarktes
14:00 Uhr |  Programm der Grundschule Pobershau
15:00 Uhr |  Besuch des Weihnachtsmannes
16:00 Uhr |  Adventsblasen des Posaunenchores

17.12. und 23.12. | 18:00 Uhr 
Weihnachtliche Weisen der Bergkapelle Pobershau unter 
der Göpelpyramide bei Glühwein und Bratwurst und mit 
Besuch des Weihnachtsmanns

22.12. | 19:00 Uhr 
Öffentliche Mettenschicht der Bergbrüderschaft 
Pobershau im Molchner Stolln
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Mit Schirm, Charme und Laternen  
durch Pobershau – Martinsfest  
am 11.11.23
Zugegeben, das Wetter hatte an dem Tag wenig 
Charme, war doch der Regenschirm ein wichtiger Begleiter an diesem 
Samstag, das restliche Programm dafür umso mehr. Doch was war 
denn nun der Rest? Also von vorn: Bereits die ganze Woche probten 
wir im Kindergarten fleißig Laternenlied und Martinslied, hörten die Ge-
schichte vom Heiligen St. Martin und teilten Martinshörnchen. Zusam-
men mit der Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau wollten wir nämlich 
den diesjährigen Laternenumzug einmal als Gemeinschaftsprojekt be-
gehen. So konnten auch alle Besucher der Martinsandacht in der Kir-
che noch einmal der Geschichte von der Nächstenliebe und dem Teilen 
lauschen. Das Prinzip des Teilens wurde auch hinsichtlich der zu ver-
teilenden Arbeit angewendet. So bereitete der Kindergarten Laternen 
und Liedgut vor, der Eltern-
rat managte den Informa-
tionsfluss, die Kirchgemeinde 
kümmerte sich um Hörnchen 
und geistige Nahrung und die 
Feuerwehr Pobershau hatte 
letztlich den Part der kulinari-
schen Abendbewirtung über-
nommen. St. Martin hätte 
sich sicher über die prompte 
Umsetzung des Themas ge-
freut. Aber nicht nur dieser 
hat bzw. hätte Grund zu Freu-
de, auch alle Beteiligten wa-
ren trotz mäßigem Wetter bei 
bester Laune. Leider fiel das gemeinsame Liedersingen am Feuerwehr-
depot aufgrund des Regens nicht nur sprichwörtlich ins Wasser, aber 
das haben wir uns für das nächste Jahr auf jeden Fall wieder auf die 

Agenda geschrie-
ben. So gilt es 
zum Abschluss al-
len Mitwirkenden 
einen herzlichen 
Dank für Ihre Bei-
träge auszuspre-
chen. Es war eine 
wirklich gelungene 
Kooperation und 
wir freuen uns auf 
weitere gemeinsa-
me Projekte.

Das Team des Kindergartens Sonnenschein in Pobershau 

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags  16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs  15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau 
Sonntag, 26.11. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfarrer 
   Gebhard mitausgestaltet durch 
   Posaunenchor, zugleich Kinder-
   gottesdienst
Sonntag,  03.12. 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
Samstag, 09.12. 17:00 Uhr  POBERSHAUER BERGADVENT, Berg-
   gottesdienst mit Pfarrer Gebhard & Pfarrer 
   Schober, mitausgestaltet durch den Posau-
   nenchor und der Bergkapelle der Bergbrü-
   derschaft Pobershau
   
Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag, 26.11. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 03.12. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 10.12. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 17.12. 14:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Krippenweg 2023

Liebe Pobershauer, liebe Gebirgler,                                                                                                          

Vor einigen Tagen hatte ich Euch mitgeteilt, dass ich den Krippenweg 
absagen möchte, da sich in einigen Ortsteilen einfach zu wenig Teilneh-
mer gemeldet haben. Wenn es vielleicht sogar gelungen ist, die Kinder 
aus der Wohnung zu einem Abendspaziergang herauszulocken und 
dann gibt es auf dem Weg einfach zu wenig Neues zu entdecken, das 
kann dann schnell zu Enttäuschungen führen. Das ist zumindest meine 
Befürchtung.

Nun hat mich aber Pfarrer Gebhard besucht und wir haben die Sache 
nochmals besprochen. Seine Meinung ist: „Lieber ein Zeichen der Freu-
de und Hoffnung, als Keins“. Diesem Argument konnte ich nichts ent-
gegensetzen, denn er hat ja recht: „Lieber ein Licht anzünden, als über 
die Dunkelheit zu jammern“.
Deshalb machen wir den Krippenweg vom 02.12.2023 bis 06.01.2024.

Einige von Euch haben mir schon geschrieben, dass Ihr auch ohne ei-
nen Werbeflyer Eure Krippe aufstellt. Bei Euch, die Ihr mir schon die Zu-
sage gegeben hattet, aber nach der Absage nicht noch einmal reagiert 
habt, gehe ich davon aus, dass Ihr mit dabei seid.

Gut wäre es natürlich, wenn noch einige „Krippenfenster“ dazukämen.  
Vielleicht habt Ihr Nachbarn, deren Straßenfenster auch gut geeignet 
wäre.  Dann sprecht sie bitte an und bittet sie, sich bei mir zu melden. 
Ein Licht ist schon gut, aber heller wird es, wenn es mehrere sind.

Auf der Seite www.ferienregion-schwarzwassertal.de werden dem-
nächst aktuelle Hinweise zum Krippenweg zufinden sein.

Für Tipps und Hinweise bin ich natürlich dankbar.

Gunter Arnold, Amtsseite Hinterer Grund 17 a, 09496 Marienberg,  
Tel. 03735 23586, info@feriendorf.reisen 

Spielansetzung des TSV 1872 Pobershau e. V. 

Abteilung Fußball

Herren – 1. Kreisklasse 
26.11. 14:00 Uhr SV Elterlein-Schwarzbach - TSV 1872 Pobershau

Abteilung Tischtennis

1. Herren – 1. Bezirksliga
02.12. 16:30 Uhr TTSV Hw Tannenberg – TSV 1872 Pobershau 1

2. Herren - Bezklasse Gruppe 3
03.12. 09:00 Uhr TSV 1872 Pobershau 2 - TTC Annaberg

3. Herren - ERZklasse Ost 
25.11. 14:00 Uhr SV BW Wiesa/Wiesenbad – TSV 1872 Pobershau 3

4. Herren - 1. Kreisklasse (MEK) 
02.12. 14:00 Uhr SV 90 Pfaffroda – TSV 1872 Pobershau 4
10.12. 09:00 Uhr TSV 1872 Pobershau 4 - SSV Zschopau 4

1. Jungen - Kreisliga Jugend 19 (MEK) 
09.12. 09:00 Uhr TSV 1872 Pobershau - 19 SV Großrückerswalde

Änderungen sind der Tagespresse zu entnehmen
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Punktspielansetzungen SG Sorgau e. V.  
Abteilung Tischtennis

Sachsenliga Damen
02.12. 14:30 Uhr SG Sorgau - TTC Holzhausen
 
Erzgebirgsliga
02.12. 17:00 Uhr SG Sorgau - SV Blau-Weiß Crottendorf
09.12. 15:00 Uhr SG Sorgau - TSV Rot-Weiß Arnsfeld
 
Kreisliga
09.12. 14:00 Uhr SG Deutscheinsiedel - SG Sorgau
 
Kreisliga Jugend 19
02.12. 09:00 Uhr SV Großrückerswalde - SG Sorgau
09.12. 09:00 Uhr SG Sorgau - SV Großolbersdorf

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt,
soweit nicht anders veröffentlicht.
Sonntag, 26.11. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Donnerstag, 30.11. 19:30 Uhr Bibelgespräch 
Sonntag,  03.12. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Sonntag,  10.12. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag,  12.12. 14:00 Uhr  Bibelstunde in Sorgau

Zöblitzer Weihnachtsmarkt
vom 01. bis 03.12.2023

Freitag, 01.12.2023
18:00 Uhr Pyramidenanschieben

mit den Bläsern der Kirchgemeinde Zöblitz,
dem Chor des BGZ und den Kindern der 

Serpentinstein - Grundschule
Anschließend Wichtel – Laternen – Umzug

Samstag, 02.12.2023
14:00 Uhr Eröffnung des Marktes

14:30 Uhr Programm des Kindergartens
„Haus des Kindes“ Zöblitz

anschließend besucht der Weihnachtsmann 
den Markt und lädt zu Fahrten mit 

seiner Kutsche ein

17:00 Uhr Schwof unterm Tannenbaum
ein weihnachtlich - musikalisches 

Unterhaltungsprogramm

Sonntag, 03.12.2023
10:00 Uhr Gottesdienst 

in der Zöblitzer Stadtkirche

14:00 Uhr Eröffnung des Marktes

15:00 Uhr Adventsauftakt in der Stadtkirche 
gestaltet von den Kindern der 
Serpentinstein – Grundschule 

und Solisten aus Zöblitz und Umgebung

Für das leibliche Wohl sorgen der Jugendclub
„Halb Sechse“ und private Anbieter

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

ZÖBLITZ

 

Adventsveranstaltung an 
der „Alten Schmiede“ 

Am 09.12.2023 ist ab 15:00 Uhr die Heimatstube 
mit der Ausstellung „Mein Hobby“ geöffnet und 
das Schmiedefeuer wird entfacht. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Ansprunger Dorfverein e.V.
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Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0172 9340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 14:00 Uhr

Wir wünschen allen unseren Gästen eine frohe und besinnliche 
Adventszeit und würden uns freuen, Sie bei unseren Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen.

Mittwoch, 29.11.2023, 14:00 Uhr
Adventsauftakt im BGZ

Donnerstag, 30.11.2023, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ
Lassen Sie sich an unserem Frühstücksbüfett verwöhnen.

Donnerstag, 30.11.2023, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Montag, 04.12.2023, 14:00 Uhr, Raum der LKG
Seniorennachmittag in Ansprung
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Dienstag, 05.12.2023, 13:30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe

Mittwoch, 06.12.2023, 14:00 Uhr
Nikolausnachmittag im BGZ

Donnerstag, 07.12.2023, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 07.12.2023, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Montag, 11.12.2023
Weihnachtsfahrt ins Hotel „Waldesruh“ nach Lengefeld
mit Mittagessen nach Wahl, Hutzennachmittag mit der Gruppe „De Ha-
mitleit“ - Ein Streifzug mit Gedichten, Geschichten und Liedern durch 
die traditionelle Erzgebirgsweihnacht, gemütliches Kaffeetrinken mit 
weihnachtlichem Gebäck 
Kosten: 45,- € inkl. aller Leistungen 
Voranmeldungen ab sofort im BGZ

Die Dr. Wolfram Böhme – Stiftung lädt herzlich ein zur Veranstaltung
Kerzenlicht und Tannengrün  am Mittwoch, 13.12. 2023, 14:00 Uhr 
im BGZ Zöblitz 
Ein weihnachtlicher Nachmittag mit Gedichten von Wolfram Böhme. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Sonntag, 26.11. 09:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
   sonntag mit Abendmahl 
Sonntag, 03.12. 10:00 Uhr  Predig-Gottesdienst mit 
   Kinderkirche 
Sonntag, 10.12. 16:00 Uhr  Adventsmusik im Kerzenschein 
Samstag, 16.12. 10:00 Uhr  Böhmisches Sprachcafé zum Thema 
   Weihnacht im Pfarrhaus 
  17:00 Uhr  Posaunenchorblasen vor der Stadtkirche 
   Zöblitz
Sonntag, 17.12. 09:30 Uhr  Diakonischer Gottesdienst 

Spielansetzungen VfB Zöblitz e. V.

Herren
26.11. 14:00 Uhr VfB - FC Greifenstein Ehrenfriedersdorf

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Herr Frank Hüttenheber wird am 27.11. 70 Jahre alt
Frau Regina Streu wird am 28.11. 70 Jahre alt
Herr Hilmar Trautmann wird am 30.11. 80 Jahre alt
Herr Sigolf Weiße wird am 30.11. 70 Jahre alt
Frau Christa Kempe wird am 02.12. 85 Jahre alt
Herr Werner Loos wird am 05.12. 80 Jahre alt
Herr Günter Dienewald wird am 08.12. 75 Jahre alt
Herr Horst Lindner wird am 09.12. 75 Jahre alt
Frau Renate Schramm wird am 09.12. 75 Jahre alt

OT Gebirge
Frau Ursula Weinhold wird am 04.12. 80 Jahre alt

OT Lauta
Herr Siegfried Schönherr wird am 30.11. 85 Jahre alt

OT Niederlauterstein
Herr Rolf Börner wird am 05.12. 70 Jahre alt
  
OT Pobershau
Herr Christoph Kraus wird am 08.12. 85 Jahre alt 

OT Sorgau
Herr Gunter Bindemann wird am 05.12. 70 Jahre alt

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit     
feiern am 01.12.2023

Günter und Monika Fischer                 
aus Marienberg OT Zöblitz
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Kleinanzeigen

Wir kaufen 
Wohnmobile

+ Wohnwagen
Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Du willst unser 
Team verstärken!
Du bist teamfähig, flexibel,
freundlich, kannst gut mit 

Menschen umgehen!
Hast einen 

Personenbeförderungsschein? 

Dann bewirb Dich bei „Schubi-Tours“

Flohmarkt Erzgebirgsartikel 
Galerie Bergstraß 50 Pobershau

Angeboten werden auch 
Kleidungsstücke ua 

26.11.bis 06.12.ab 10 Uhr

Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit nahmen 
wir Abschied von

Christian Beyer
* 02.07.1957    † 13.10.2023

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch Wort, Schrift und Geld-
zuwendungen, stillen Händedruck sowie 
letzten Geleit möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Bekannten, Nachbarn und
der Hausgemeinschaft herzlich bedanken.

Unser weiterer Dank gilt der Trauerrednerin 
Frau Sylvia Vodel für ihre tröstenden Worte, 
der Blumenboutique Zöblitz, den Bläsern 
sowie der Bestattung Gottschalk für die hilf-
reiche Unterstützung in dieser schweren Zeit.

In stiller Trauer
seine Tochter Sandra
seine Schwester Kerstin mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Zöblitz, im November 2023

Danksagung
Und immer sind da Spuren deines Lebens.

Gedanken, Bilder und schöne Erinnerungen, 
die uns dich nicht vergessen lassen.

Wolfram Kleditzsch
* 22.04.1956    † 27.09.2023

Tief bewegt von der großen Anteilnahme durch tröstende 
Worte, Blumen und Geldzuwendungen sowie letztem Geleit 
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, 

Schulkameraden und Bekannten herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Team des 
Pfl egekompetenzzentrums Zschopau, dem Palliativ & 

Brückenteam Chemnitz, dem Kreiskrankenhaus Zschopau 
sowie der Praxis Dr. Sommer für den geleisteten Beistand 

in den letzten Tagen.

Bedanken möchten wir uns herzlich bei der Trauerrednerin 
Frau Isabell Haase für ihre tröstenden Worte, den Bläsern 

sowie der Bestattung Gottschalk für die würdevolle 
Ausgestaltung der Trauerfeier.

In bleibender Erinnerung
deine Ehefrau Bärbel
deine Mutter Christa

deine Kinder Stephan und
Ines mit Jens und Ella

Marienberg, im November 2023

Unabhängig & transparent  *  Vorsorgeberatung

* Eigener Abschiedsraum

* Barrierefreier Zugang
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de

kontakt@
bestattung-gottschalk.de

Noch keinen Weihnachtsbraten?
Verkaufe im Dezember frisch  geschlachtete Gänse
vom Bauernhof Großrückerswalde Tel. 03735 61485
 

In liebevoller  Erinnerung

Anneliese Zoll
* 23.09.1935         † 11.09.2023

Für die vielen Beileidsbekundungen 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Unser Dank geht an das Pflegeteam der Sozialbetriebe
 Marienberg, den Mitarbeitern des Palliativ-Teams

und dem Bestattungsunternehmen Gottschalk

Im Namen der Familie und allen Angehörigen
Jürgen und Katrin Zoll
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Direkt Heizen 
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Wir sorgen für wohlige (und erschwingliche) Wärme in Marienberg, Pobershau, Lauterbach, Pockau-Lengefeld und Umgebung. 
Bei Fragen stehen Ihnen unsere Ansprechpartner in Marienberg und Lengefeld gern zur Seite.

www.erzdruck.de/weihnachtliches.pdf

Weihnachtliches aus dem Erzgebirge verschenken

Reitzenhainer Straße 17 | 09496 Marienberg | T. 03735 938 75 60
Gewerbering 11 | 09456 Annaberg-Buchholz | T. 03733 640 90

Weihnachtliches aus dem Erzgebirge verschenken

Accessoires & handwerkliches aus dem Erzgebirge, womit Sie zu 
„unner schennsten Zeit“ Freude verschenken können. 

Stollenbrattln · Holzbrettchen · Seifen · Volkskunst uvm.

Textilien – auch in Kindergrößen
erhältlich.
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M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung mit Balkon 3. Etage - 60 m² 

Tulpenweg 4 in Wolkenstein, Küche und Bad mit Fenster, 
Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer

270,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 1. Etage - 57 m² 
Schulberg 12 in Niederschmiedeberg, Küche und Bad mit Fenster, 

Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer
225,00 € Miete, 190,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

       

Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

2. Rauensteiner 
Schlossweihnacht

2 .  U N D  3 .  D E Z E M B E R  
1 1  -  1 9  U H R

Kleiner Weihnachtsmarkt mit Produkten regionaler 
Anbieter und Künstler, weihnachtliche Leckereien, 

Bastelstube & Märchenstunde, Café sowie
Livemusik

 |  RAUENSTEIN 6 |  09514 POCKAU-LENGEFELD  

schloss_rauenstein SchlossRauenstein www.schlossrauenstein.de

Tipp: Anfahrt mit der Erzgebirgsbahn auf der
Strecke Olbernhau - Flöha - Chemnitz zur

Haltestelle Lengefeld-Rauenstein

%

Wir bedienen Sie gerne!
Montag bis Samstag von 10-18 Uhr

w w w . e r z d r u c k . d e

Reitzenhainer Str. 17 | 09496 Marienberg | T. 03735 938 75 60
Gewerbering 11 | 09456 Annaberg-Buchholz | T. 03733 640 90

Von der Idee bis zum fertigen Produkt –
alles aus einer Hand und aus ihrer Region.

AGENTUR + DRUCKEREI


